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Im Namen der Stadtverwaltung  
und aller Mitarbeiter

Ihr 
Lars Kolan 

Bürgermeister der Stadt  
Lübben (Spreewald)

Wir wünschen Ihnen

O
s
t
e
r
n



Lübben (Spreewald) Nr. 3/2015- 2 -

Referat Öffentlichkeitsarbeit

Arbeit als Bürgermeister  
aufgenommen

Mit einer Zusammenkunft der Mitarbeiter des Rathauses be-
gann der neu gewählte Bürgermeister Lars Kolan (SPD) am 
2. März seinen ersten Arbeitstag als Dienstherr der Verwaltung 
und Repräsentant von Lübben (hier im Gespräch mit dem Leiter 
des Gebäudemanagements, Hubertus Schulz und Bauamtsleiter 
Frank Neumann).

Gemeinsam mit seinen Mitarbeitern wolle er „Tag für Tag und 
Stück für Stück daran gehen, unsere Stadt noch schöner und 
lebenswerter zu machen“, war sein Wunsch für das künftige 
Handeln der Verwaltung. Bei der Verwirklichung dieses Wun-
sches baue er ganz fest auf die Unterstützung, die Erfahrung, 
den Sachverstand und das Detailwissen der Verwaltungsmitar-
beiter und vor allem auf deren Ideen, Kreativität und jeweiligen 
Lösungsvorschläge, betonte er und versicherte, dass er sich auf 
die gemeinsame Zeit freue.

Im Terminkalender des neuen Bürgermeisters stehen dieser 
Tage vor allem Gespräche mit Vertretern aus Wirtschaft, Politik 
sowie von Vereinen und Verbänden, die er nutzen möchte, um 
deren Handlungsfelder, Probleme und Wünsche näher kennen 
zu lernen. So sind unter anderem Treffen mit den städtischen 
Gesellschaften, Ortsvorstehern, den Feuerwehren, mit Gewer-
betreibenden oder dem Kinderhilfsverein für Tschernobyl vorge-
sehen.

Neben solchen Gesprächen gehört in den nächsten Wochen 
aber auch „Schreibtischarbeit“ zum Alltag von Lars Kolan, wie 
zum Beispiel das Verinnerlichen des Lübbener Ortsrechtes, die 
Information über laufende Baumaßnahmen oder die Vorberei-
tung neuer Maßnahmen. Und natürlich nimmt er die Realisierung 
jener sechs Punkte in Angriff, die er in den ersten 100 Tagen 
seiner Amtszeit als Bürgermeister abrechnen möchte, wie er es 
vor der Wahl versprochen hatte. Dazu gehört die Einführung eine 
feste Bürgermeistersprechstunde, in der sich die Lübbener mit 
ihren Anliegen persönlich an ihn wenden können ebenso wie die 
Einrichtung eines Jugendforums und eines Vereins-Ringes, die 
Etablierung eines Treffpunktes „Engagiert in Lübben“ sowie die 
Diskussion mit den Nachbarstädten Luckau und Lübbenau über 
die eventuelle Gründung eines gemeinsamen Netzwerks. Nicht 
zuletzt steht auf seiner 100-Tage-Agenda auch der Erwerb des 
Kahn-Führerscheins. Dieser wird ihm helfen, sich auch auf dem 
Wasser für eine „Klare Spree“ einsetzen zu können, ist sich Lars 
Kolan sicher. Viel Arbeit also, die auf unseren neuen Bürgermeis-
ter wartet.

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Bürgermeister Lars Kolan hält ab April jeden Dienstag in der 
Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr in seinem Büro, Zimmer 301, 
eine Bürgersprechstunde ab, in der sich Einwohner der Stadt 
Lübben mit ihren Fragen, Problemen oder Anregungen direkt 
an ihn wenden können.

Stadtverordnete wollen keine  
Steuererhöhungen

Man habe als Stadtverordnete den Bürgern im vergangenen Jahr 
bereits mit wegweisenden Entscheidungen einiges abverlangt 
und dabei sollte man es erst einmal bewenden lassen, führte 
Peter Rogalla im Hauptausschuss als einen Grund an, warum er 
den Vorschlägen der Verwaltung zu Steuererhöhungen im Haus-
halt 2015 nicht zustimmen würde. Der Fraktionsvorsitzende der 
Linken war außerdem der Überzeugung, dass die angedachten 
Hebesätze teilweise weit über dem Landesdurchschnitt lägen 
und diesen dann bei der nächsten Berechnung der künftigen 
Höhe beeinflussen könnten, was für ihn ein weiterer Grund zur 
Ablehnung der Verwaltungsvorschläge war. Letztere hatte Käm-
merer Lutz Gottheiner eingangs der Diskussion zum Haushalt 
neben anderen Positionen des Entwurfspapiers näher erläutert.

Der Grundsteuerhebesätze seien wegen der an den Wasser- 
und Bodenverband zu zahlenden Beiträge für die Gewässe-
runterhaltung, die bereits 2014 von 6,60 Euro auf 8,00 Euro pro 
Hektar gestiegen wären, erhöht worden. Auch eine anstehende 
Nachzahlung für die Betriebskosten der Schöpfwerke sei bei 
der Erhöhung der Hebesätze berücksichtigt worden. Eigentlich 
hätte man die Hebesätze schon im vergangenen Jahr anpassen 
müssen, doch als der damalige Haushalt aufgestellt wurde, wa-
ren die Aufwendungen für die Gewässerunterhaltung usw. noch 
nicht bekannt. Daher habe man später diese Positionen aus 
dem laufenden Haushalt finanziert. Das möchte man nun ver-
meiden. Für die Grundsteuer B schlägt die Verwaltung deshalb 
einen Hebesatz von 400 % vor. Das seien 5 Prozent weniger 
als im ersten Haushaltsentwurf, der im November ausgereicht 
wurde, erläuterte Lutz Gottheiner. Bei der Grundsteuer A bleibe 
die Verwaltung hingegen bei ihrem ursprünglich im Haushalts-
entwurf unterbreiteten Vorschlag eines Hebesatzes von 640 %. 
Was die Gewerbesteuer angehe, so rücke die Verwaltung eben-
falls von ihrem Entwurfsvorschlag ab, der 350 % vorsah. Wie 
der Kämmerer nunmehr vorschlug, solle die Gewerbesteuer in 
diesem Jahr unverändert bei 330 % bleiben, jedoch müsste man 
in den kommenden Monaten aus seiner Sicht weiter über die 
Notwendigkeit und Einführung des Fremdenverkehrsbeitrages 
diskutieren. Was die Kritik von Peter Rogalla anbetraf, dass die 
Hebesätze weit über dem Landesdurchschnitt lägen, gab Lutz 
Gottheiner zu bedenken, dass diese Vergleichszahlen vom Land 
stets mit der Schlüsselzuweisung kämen und 2 Jahre alt seien. 
Auch der Vergleich zu anderen Kommunen sei nicht in jedem 
Fall möglich, weil einige Kommunen die Umlage an den Wasser- 
und Bodenverband gesondert und nicht über die Grundsteuer 
erheben würden, erläuterte er weiter.

„Die Erhöhung der Grundsteuern ist kein gutes Signal“, war sich 
der Vorsitzende von „die stadtfraktion“, Peter Schneider, sicher 
und schloss sich der Auffassung von Peter Rogalla an, in diesem 
Jahr die Steuern nicht zu erhöhen. Außerdem schlug er mit Blick 
auf die Personalkosten und die geforderte Fortschreibung des 
Personalentwicklungskonzeptes vor, im Haushalt zu vermerken, 
dass es keine Neubesetzung von Stellen gibt, wenn ein Stellen-
inhaber aus Altersgründen ausscheidet. Ausgenommen werden 
solle jedoch der Kita-Bereich. Einen entsprechenden Antrag 
werde er bis zur Stadtverordnetenversammlung formulieren, bot 
Peter Schneider an. Jens Richter, CDU-Fraktionsvorsitzender 
schlug weiterhin vor, für die Ortsteile im Haushalt ein Budget 
von 1000 Euro zu verankern.
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Der Haushalt wurde mit den vorgeschlagenen Änderungswün-
schen zur Beschlussfassung an die Stadtverordnetenversamm-
lung weiter geleitet, wo sie von den Fraktionen CDU/Grüne, 
Wir-von-hier, die stadtfraktion und Die Linke im Rahmen der 
Haushaltsdiskussion eingebracht wurden.

Haushalt mit Änderungen beschlossen
Die besagten Änderungen, vor allem die Beibehaltung der bis-
herigen Hebesätze der Realsteuern, also für die Grundsteuer 
von 520 v.H., für die Grundsteuer B von 380 v.H. sowie für die 
Gewerbesteuer von 330 v.H., hätten in der Kürze der Zeit nicht 
durch die Reduzierung von Mitteln bei konkreten Maßnahmen 
untersetzt werden können, erklärte Kämmerer Lutz Gottheiner 
dann in der Stadtverordnetenversammlung. Daher habe man 
eine pauschale Kürzung bei vorgeschlagenen Maßnahmen im 
Bereich der Bewirtschaftung und Unterhaltung sowie bei der 
Fahrzeugunterhaltung vorgenommen. Die Verwaltung muss 
nun also weiter an der Untersetzung der notwendigen Kosten-
einsparungen mit konkreten Maßnahmen arbeiten, meinte Lutz 
Gottheiner.

Der Vorsitzende von „die stadtfraktion“, Peter Schneider, mach-
te daraufhin gleich den Vorschlag, die gewünschte Erhöhung 
der Mittel für die Ortsvorsteher auf 5 570 Euro aus dem Produkt 
Winterdienst zu nehmen, da auf Grund der milderen Witterung 
hier weniger Kosten als geplant angefallen seien. Die Stadtver-
ordneten sprachen sich einstimmig für diesen Vorschlag aus, so 
dass die Ortsteile nunmehr künftig neben einem Grundbetrag 
von 300 Euro noch einen weiteren Euro pro Einwohner zur Ver-
fügung haben werden.

Auch der zweite Änderungsantrag, der den Stellenplan als Teil 
des Haushaltsplanes betraf, wurde einstimmig angenommen. 
Mit Ausnahme des Bereiches Kindertagesstätten, so der Antrag, 
erhalten alle Stellen einen Sperrvermerk, der in begründeten 
Fällen durch den Hauptausschuss jedoch aufgehoben werden 
kann. In der Praxis soll somit verhindert werden, dass Stellen, 
die nach altersbedingtem Ausscheiden aus dem Berufsleben 
oder wegen längerer Krankheit nicht besetzt sind, durch externe 
Personen nachbesetzt werden. Außerdem wurde die Verwaltung 
gebeten, das Personalentwicklungskonzept fortzuschreiben 
und mit der Stadtverordnetenversammlung abzustimmen.
Keine einstimmige, aber eine mehrheitliche Befürwortung er-
hielt der Änderungsantrag, die Wertgrenze, ab der über- und 
außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen der vorhe-
rigen Zustimmung der Stadtverordnetenversammlung bedürfen, 
von bislang 25 000 Euro auf 10 000 Euro zu reduzieren. Peter 
Schneider (die stadtfraktion) nannte als Grund für diesen Antrag 
mangelndes Vertrauen gegenüber der Verwaltung. Diese sei per 
Gesetz eigentlich dazu verpflichtet, die Stadtverordneten regel-
mäßig, alle sechs Monate, über die Haushaltssituation zu infor-
mieren, insbesondere, wenn Haushaltsansätze überschritten 
werden. Dies sei nicht geschehen. Er räumte jedoch ein, dass 
man die Wertgrenze wieder anheben könne, wenn das Vertrau-
en wieder da wäre. Benjamin Kaiser (CDU/Die Grünen) konnte 
diesen Standpunkt nachvollziehen, denn es gäbe schließlich die 
kommunale Haushalts- und Kassenverordnung, die regelmäßige 
Berichterstattungen vorschreibe. Diese hätten die Stadtverordne-
ten auch eingefordert, es sei jedoch nur ein- oder zweimal dieser 
Forderung nachgekommen worden. Für Wolfram Beck (Pro Lüb-
ben) war dieses Misstrauen gegenüber der Verwaltung mit Blick 
auf den neuen Bürgermeister nicht fair. Man unterstelle diesem 
somit gleich, dass er etwas schlecht mache, war seine Ansicht. 
Peter Schneider widersprach dem. Es gehe nur darum, die Stadt-
verordneten zu informieren und sie zu fragen, wenn über-  oder 
außerplanmäßig mehr als 10 000 Euro ausgegeben werden sol-
len. Andreas Rieger (CDU/Die Grünen) pflichtete ihm bei und war 
- wie dann die Mehrheit der Stadtverordneten - der Auffassung, 
dass man mit der Zustimmung zum Antrag als Stadtverordneter 
mehr Kontrolle über den Haushalt ausüben und somit seine Ver-
antwortung dafür besser wahrnehmen könne.

Erster Bauabschnitt der Sanierung  
Kläranlage kurz vor dem Abschluss

Nach dem erfolgreichen Probebetrieb im Februar rückt der Fer-
tigstellungstermin für den 1. Bauabschnitt der grundlegen-
den Sanierung der Kläranlage im Lübbener Osten, der für 
den 17. April avisiert ist, immer näher. Von dem planmäßigen 
Fortschritt der Arbeiten zur Erneuerung der Schlammentwässe-
rung und -speicherung konnten sich die Mitglieder des Werk-
sausschusses der Stadtentwässerung Lübben (SEL) bei einer 
Begehung des Objektes jüngst selbst überzeugen.

Baubeginn für das alles in allem 2,5 Millionen teure Vorhaben 
war der 2. Juni 2014, nachdem zuvor die untere Wasserbehör-
de des Landkreises Dahme-Spreewald in einem Sanierungs-
bescheid gegenüber der Stadt zahlreiche gravierende Mängel 
an der 1991 errichteten Anlage kritisiert und eine grundlegende 
Sanierung der Kläranlage gefordert hatte, wie Werkleiter Bert 
Dörre bei seinen Erläuterungen noch einmal in Erinnerung rief.
Ohne Sanierung ist eine ordnungsgemäße Abwasserreinigung 
künftig nicht mehr sichergestellt - so das damalige Fazit der 
unteren Wasserbehörde. Für den jungen Eigenbetrieb Stadt-
entwässerung, der erst ein halbes Jahr vor Baubeginn, am 
1. Januar 2014, gegründet worden war, stand daher die Her-
ausforderung, bei laufendem Betrieb einen ganzen Bereich der 
Kläranlage in möglichst kurzer Zeit zu sanieren, um die Auf-
lagen der Behörde zügig zu erfüllen . Das sei Dank der guten 
Arbeit der Planer, der Baufirma Kussatz und Schuster und der 
erfahrenen Kollegen der Kläranlage selbst bisher gelungen, 
schätzte Bert Dörre ein. Bis auf die Straße zu den neuen Be-
cken, die witterungsbedingt noch nicht fertig gestellt werden 
konnte, sei man schneller als gedacht voran gekommen, er-
läuterte er weiter und fügte hinzu, dass die Realisierung aller 
bisherigen Maßnahmen regelmäßig von der unteren Wasserbe-
hörde kontrolliert worden seien.
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Rund 2700 Kubikmeter Erde wurden im Zuge der Bauarbeiten be-
wegt sowie über 730 Kubikmeter Beton und 126 Tonnen Betonstahl 
verarbeitet, erfuhren die Mitglieder der Werksausschusses einige 
Details zum 1. Bauabschnitt. Die 8 Meter in die Höhe und ebenso 
viele Meter in die Erde reichenden, neuen Schlammspeicherbecken 
fassen mit einem Durchmesser von 13,50 Metern je 1300 Kubikme-
ter Belebtschlamm. Nach seiner Entwässerung per Zentrifuge wird 
der Schlamm beispielsweise in der Landwirtschaft genutzt.
Wie die neuen Anlagen genau funktionieren, davon sollen sich 
interessierte Bürger übrigens bei einem „Tag der offenen Tür“ 
nach Fertigstellung des 1. Bauabschnittes selbst ein Bild ma-
chen können, versprach Werkleiter Bert Dörre.
Dem Blick auf die (fast) abgeschlossenen Bauarbeiten des 1. 
Abschnitts folgte im Werksausschuss der Blick auf weitere 
dringende Sanierungsmaßnahmen. Vorgestellt wurden dem 
Ausschuss die Bereiche der biologischen und mechanischen 
Reinigung, die laut unterer Wasserbehörde ebenfalls dringend er-
neuert werden müssen. Wie dringend, das wurde durch den Zu-
standsbericht des Büros DWG aus Dresden, das mit der Planung 
dieses zweiten Sanierungsschrittes beauftragt worden war, mehr 
als deutlich. Die Anlagen und auch Gebäude seien teilweise in ei-
nem bedenklichen Zustand, die Maschinen und Materialien alt und 
dringend sanierungsbedürftig, es fehle an Lagermöglichkeiten für 
Handwerkszeug und Ausrüstungsgegenständen und die Geruchs-
belästigung in der alten Siebtrommelanlage und Siebgutwäsche 
sei für die Mitarbeiter der Kläranlage eigentlich unzumutbar, nannte 
DWG-Geschäftsführer Volkmar Kölling einige Mängel. Aus seiner 
Sicht sollte die Sanierung der biologischen Reinigung schnellstens, 
also noch in diesem Jahr, beginnen und möglichst zeitnah mit der 
Sanierung der mechanischen Reinigung verbunden werden. Beide 
Bereiche müssten nämlich wegen des Arbeitsablaufes der Reini-
gung im Zusammenhang betrachtet werden, was daher auch für 
ihre Sanierung gelte. Auf die Frage nach Möglichkeiten der Kosten-
reduzierung antwortete er, dass der Wegfall einzelner Maßnahmen 
mit Blick auf die Forderungen des Sanierungsbescheides nicht 
möglich sei, eine zeitliche Verschiebung sei allerdings machbar. 
Volkmar Kölling gab jedoch zu bedenken, dass die Verschiebung 
einzelner Maßnahmen aus Kostengründen zwar kurzfristig die In-
vestitionssumme reduzieren würde, aber erfahrungsgemäß nach-
träglich Bauarbeiten dann teurer kommen und somit die Gesamt-
kosten wahrscheinlich erhöhen würden, weshalb er davon abrate.
Ob man den 2. Bauabschnitt der Sanierung „in einem Zug“ re-
alisieren oder einzelne Baumaßnahmen auf den Zeitraum nach 
2017 verschieben sollte - darüber wollen die Mitglieder des 
Werksausschusses nun in ihren Fraktionen beraten.

Bauarbeiten in der Bahnhofstraße
Mitte Februar hatte die Matthäi Bauunternehmen GmbH & Co.KG 
nach der Winterpause die Arbeiten am ersten Teilabschnitt des 2. 
Bauabschnittes der Bahnhofstraße wieder aufgenommen. Straße 
und Gehweg wurden seither ausgehoben, die Schotterschichten 
und das Planum hergestellt sowie Bordsteine und Rinnen gesetzt.

Während einiger Arbeiten, so dem Asphaltieren der Verkehrsflä-
che von der Bahnhofstraße bis zur Schranke Hainmühlenweg, 
war der Übergang auch kurzzeitig für den fußläufigen Verkehr 
gesperrt, da für sie keine sichere Nutzung gewährleistet werden 
konnte. Den Umweg über den Bahnübergang Majoransheide 
müssen die Fußgänger jedoch seit gestern (13.03.) nicht mehr 
in Kauf nehmen, denn bis zum Erscheinen unseres „Stadtanzei-
ger“ sollten diese Arbeiten beendet sein.
Generell hofft die Verwaltung, dass das Wetter weiterhin einen 
kontinuierlichen Bauablauf zulässt, denn dann könnte voraus-
sichtlich ab Ostern zumindest die Befahrung der Bahnhofstraße 
wieder möglich sein.

Baumfällarbeiten

Nachdem Mitte Februar 
drei Ahornbäume am Brü-
ckenplatz entfernt wurden, 
weil bei einer Begutach-
tung massive Stammschä-
den an ihnen festgestellt 
worden waren, welche zu 
einer erheblichen Verkür-
zung der Lebenserwartung 
der Bäume führen, wurde 
vor kurzem nun auch der 
„Sträucherwald“ an der 
Spreeböschung gelichtet.

Die Beseitigung von Teilen des Wildwuchsen geschieht im Vor-
feld der geplanten Neugestaltung des westlichen Spreeuferwe-
ges, einschließlich der Treppenanlage zur Spree und soll Sicht-
achsen schaffen, die einen Blick auf die Stadtmauer und die 
Spree ermöglichen.

Gubener Straße
Vor wenigen Tagen wurden die Arbeiten zum Bau der 5, 50 Me-
ter breiten Straße vom Wolsztyner Platz, entlang der Turnhalle 
bis zur Brücke über den Schutzgraben wieder aufgenommen. 
So soll unter anderem die Gasleitung umverlegt werden, was 
nur bei garantierten Tagestemperaturen von 5 Grad plus möglich 
ist und daher er jetzt in Angriff genommen werden kann. Zu der 
rund 230 000 Euro teuren Gesamtinvestition, die zu zwei Dritteln 
aus dem Programm „Aktive Stadtzentren gefördert wird, gehört 
auch die Gestaltung des Vorplatzes an der Turnhalle. 
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Hier entstehen unter anderem sieben Parkplätze.

Abriss von Garagen
Mit dem Abriss von 88 Garagen und der folgenden Entsiegelung 
des Bodens wird derzeit an der Lieberoser Straße eine Freiflä-
che für städtische Maßnahmen zum Ausgleich von Eingriffen in 
die Natur und Landschaft geschaffen.

Konkret handelt es sich hier um Ausgleichsmaßnahmen, die im 
Zusammenhang mit der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 22 
„Wohngebiet Brunnenstraße“ auf diesem Areal umgesetzt wer-
den sollen.
Nach dem Abriss des Garagenkomplexes, der rund 66 000 Euro 
kostet, soll die Fläche in Abstimmung mit dem Landesbetrieb 
Forst mit Bäumen bepflanzt werden. Das entspricht dem Flä-
chennutzungsplan der Stadt, der als Entwicklungsziel für dieses 
kommunale Grundstück an der Lieberoser Straße die Entwick-
lung einer Waldfläche festlegt.

Neuer Standort für Altglascontainer  
am Heideweg im Ortsteil Treppendorf

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 22 „Wohngebiet Brun-
nenstraße“ sieht für das Grundstück des alten Containerstand-
ortes im Bereich Lubolzer Weg/Heideweg die Entwicklung zu 
Wohngrundstücken vor. Im Zuge der Neugestaltung der Ver-
kehrserschließung des Wohngebietes am Heideweg wurde da-
her ein neuer Glascontainerstellplatz errichtet.
Der neue Standort auf einer öffentlichen Grünfläche am Heide-
weg, ca. 70m östlich des alten Standortes gelegen, ist von den 
Einwohnern Treppendorfs ebenfalls sehr gut sowohl zu Fuß als 
auch mit dem Fahrrad oder Auto zu erreichen. Mitte März wird 
eine Sichtschutzwand zur Straße hin errichtet und die Stellfläche 
mit einer Hainbuchenhecke eingegrünt.
Die Altglascontainer sollen ab April 2015 am neuen Standort am 
Heideweg bereitstehen.

Information der örtlichen Ordnungsbehörde 
zur Gefährlichkeit des  

Eichenprozessionsspinners
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zunehmend stellt sich die Frage, ob Eichenprozessionsspin-
ner gefährlich sind?
In den letzten Jahren sind Eichenprozessionsspinner ein großes 
Problem im Frühling und in der sommerlichen Zeit geworden. 
Eichenprozessionsspinner sind nachtaktive Falter, die mehrere 
sogenannte „Larvenstadien“ durchlaufen. Als behaarte Raupen 
sind sie an Eichen aufzufinden und können eine Länge von bis 
zu 5 cm aufweisen. Sie fressen die Blätter der Eichen bzw. sich 
am Stamm dieser Bäume entlang. Die Fraßperiode erstreckt 
sich bis in den Juli eines jeden Jahres hinein. Im Anschluss bil-
den die Tiere „Raupen- bzw. Gespinstnester“. Sie „verpuppen“ 
sich. Die Bäume verkraften dies in der Regel.
Die Gift- und Brennhaare der Eichenprozessionsspinner-Rau-
pen sind mit Stacheln versehen, welche bei Hautkontakt mit 
Menschen starke Hautrötungen, Schwellungen, schmerzhafte 
Brenn- und Juckreize sowie Schleimhautreizungen hervorrufen 
können. Es kann sogar bei disponierten Personen zu schweren 
Asthmaanfällen oder einem Allergieschock kommen. In der Ver-
puppungsphase ist aufkommender Wind geeignet, sowohl die 
Tiere, die Larvenhäute als auch einzelne Härchen zu verbreiten.

Hinweise
·	 Die Eichenprozessionsspinner treten regelmäßig nur an Ei-

chen auf.
·	 Bevorzugt sind Einzelbäume und Waldränder.

Beachten Sie folgende Vorsichtsmaßnahmen:
·	 Melden Sie unverzüglich bei Bekanntwerden dieses Zu-

stands Ihre örtliche Ordnungsbehörde bzw. im Waldbereich 
der Landeswaldoberförsterei Lübben.

·	 Meiden Sie stark befallene Bereiche.
·	 Beachten Sie dringend Absperrungen und Hinweisschilder.
·	 Berühren Sie weder die Raupen selbst noch deren Nester 

und halten Sie andere Personen (insbesondere Kinder) von 
den Nestern fern, bis sie beseitigt sind.

·	 Die Haare der Larvenhäute behalten ihre Giftwirkung bis zu 
10 Jahre, deshalb auch alte Raupennester nicht berühren.

·	 Beachten Sie, dass sowohl von lebenden Raupen wie auch 
von den Larvenhäuten eine Gefahr ausgeht.

·	 Zerpflücken Sie keine Nester aus Neugierde.

Wie kann der Eichenprozessionsspinner nachhaltig be-
kämpft werden?
Die Bekämpfung sollte grundsätzlich nur von einer Fachfirma 
durchgeführt werden, z. B. durch
·	 Absaugen der Nester zzgl. anschließender Verbrennung der-

selben in Müllverbrennungsanlagen;
·	 Verkleben, Fixieren und Absammeln der Raupen;
·	 Abflammen nach Einsprühen der Gespinstnester mit Wasser 

(nicht zu empfehlen, da Baumschäden);
·	 Einsatz chemischer und biologisch wirksamer Pflanzen-

schutzmittel.

Wer ist zuständig für die Bekämpfung?
Grundsätzlich sind die jeweiligen Eigentümer (Kommune, priva-
te Grundstückseigentümer, Straßenbaulastträger oder Landes-
forstbetrieb) zuständig und tragen dabei ihre Kosten selbst. Eine 
Ausnahme bildet der Wald (unabhängig der Eigentumsverhält-
nisse = Landesforstbetrieb zuständig)!

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte während der allge-
meinen Sprechzeiten an die
Stadt Lübben (Spreewald)
Fachbereich II / SG Sicherheit und Ordnung
Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald).
Telefonische Anfragen können Sie unter 03546 79-2501 / -2504 / 
-2511 stellen.
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Start in die neue Förderperiode -  
Bekanntgabe der ersten Antragsfrist

Wie der Spreewaldverein e.V. in einer Pressemeldung mitteilt, 
fördern die EU und das Land Brandenburg mit dem Programm 
LEADER weiterhin die Entwicklung des ländlichen Raums. Am 
26. Februar 2015 fand in der Kulturkirche der Stadt Luckau eine 
Infoveranstaltung zum Stand der Vorbereitung der neuen För-
derperiode für die LEADER Region Spreewald-PLUS statt. Das 
Landesamt für ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flur-
neuordnung (LELF), Regionalstelle Luckau, sowie der Spree-
waldverein stellten gemeinsam die neue Förderrichtlinie sowie 
das Verfahren zur Auswahl von Projekten vor.
Neben der Beratung und Betreuung von Projektträgern liegt 
nunmehr auch die Projektauswahl in der Zuständigkeit der Lo-
kalen Aktionsgruppe (LAG) Spreewaldverein. Der Verein erhält 
dafür vom Land Brandenburg ein finanzielles Budget für den 
Zeitraum bis 2020. Ein Regionalbeirat und der Vereinsvorstand 
führen an zwei Terminen im Jahr ein Projektauswahlverfahren 
durch. Die erste Antragsfrist endet am 29. Mai 2015.
Private und kommunale Antragsteller sind hiermit aufgefordert, 
ihre prüf- und bewertbaren Projekte bis zu diesem Termin unter 
Verwendung des vorgegebenen LEADER-Maßnahmeblattes 
2014-2020 beim
	 Spreewaldverein e. V.
	 Kleinen Hain 3, 15907 Lübben (Spreewald)
einzureichen. Alle dafür erforderlichen Unterlagen und Doku-
mente stehen auf der Webseite des Vereins www.spreewald-
verein.de zur Verfügung (Regionale Entwicklungsstrategie RES, 
LEADER-Maßnahmeblatt, Förderrichtlinie und das formgebun-
dene Antragsformular).
Das Ergebnis der Projektauswahl wird den Antragstellern nach 
der Bestätigung durch den Vorstand mitgeteilt. Die bestätigten 
Projektträger werden aufgefordert, ihre formgebundenen An-
träge innerhalb einer Frist beim LELF in Luckau einzureichen. 
Nicht berücksichtigte Projekte können auf Antrag in das nächs-
te Auswahlverfahren übernommen werden, wenn sie die Min-
destpunktzahl erreicht haben. Die Auswahlkriterien und das 
Auswahlverfahren werden im Kapitel 6 der Regionalen Entwick-
lungsstrategie RES auf den Seiten 51 - 54 (Tabelle 7) erläutert.
Bei Fragen zum Antragsverfahren bzw. allgemeiner Art wenden 
Sie sich bitte an das Regionalbüro des Spreewaldverein unter 
Tel.: 03546 8426. Ihre Ansprechpartner sind Herr Dommain und 
Herr Habermann.
Lutz Habermann
Regionalmanager

Beratung für politisch Verfolgte in der  
Sowjetischen Besatzungszone/DDR

Beratung zur Einsichtnahme in die Stasi-Akten
Der Mitarbeiter der Brandenburgischen Aufarbeitungsbeauf-
tragten, Michael Körner, bietet Beratungen für Bürgerinnen und 
Bürger an, die in Sowjetischer Besatzungszone/DDR gelitten 
haben und unter anderem durch Maßnahmen des ehemaligen 
Ministeriums für Staatssicherheit als auch der SED-Parteiorgane 
in ihren Rechten verletzt worden sind.
Darüber hinaus beraten wir Bürger, die an der Aufarbeitung ih-
res Schicksals in der SBZ/DDR interessiert sind.

In Einzelgesprächen können insbesondere Fragen zu folgenden 
Themen gestellt werden:
•	 Zur Rehabilitierung von SED-Utrecht nach dem Strafrecht-

lichen, Verwaltungsrechtlichen und Beruflichen Rehabilita-
tionsgesetz und sich daraus ergebenden Leistungsansprü-
chen (Fristverlängerung bis zum 31.12.2019)

•	 Zur Einsichtnahme in Akten des ehemaligen Ministeriums für 
Staatssicherheit auf Grundlage des Stasi-Unterlagen-Geset-
zes

•	 Zur Suche nach personenbezogenen Unterlagen, die die po-
litische Verfolgung oder den rechtsstaatswidrigen Eingriff in 
das Leben des Einzelnen dokumentieren

•	 Zur Anerkennung verfolgungsbedingter Gesundheitsschä-
den

•	 Vermittlung psychosozialer Beratungs- und Hilfsangebote
•	 Zu Ansprüchen Hinterbliebener von Verfolgten

Ferner möchten wir denjenigen einen Raum geben, die sich 
mit ihren Erfahrungen und Erlebnissen in der DDR allein gelas-
sen fühlen bzw. sich mit ihrer Rolle im kommunistischen Herr-
schaftssystem auseinandersetzen wollen.

Die nächste Sprechstunde mit dem Bürgerberater der Aufarbei-
tungsbeauftragten findet statt
am Dienstag, dem 14. April,
in der Zeit 13:00 bis 17:00 Uhr
im Raum 207 des Rathauses, Poststraße 5.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der brandenburgischen 
Landesbeauftragten unter Tel. 0331 237292-21 und 
unter www.aufarbeitung.brandenburg.de.

Sprechstunden
Der Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung Lübben 
(Spreewald), Herr Peter Rogalla, hält an jedem dritten Diens-
tag des Monats, in der Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr, im Raum 
206 des Rathauses (Obergeschoss), eine Bürgersprechstun-
de ab.
Einwohner der Stadt Lübben können sich in der Sprechstun-
de mit Fragen, Problemen und Anregungen an Herrn Rogalla 
bzw. seine beiden Stellvertreter wenden.
Die nächste Sprechstunde findet am 17. März statt.
Die Schiedsstelle der Stadt Lübben hält an jedem ersten 
Dienstag des Monats von 18 bis 19 Uhr im Rathaus, Zimmer 
206, eine Sprechstunde ab.
Schiedsmann, Herr Christoph Kindler, hält seine nächste 
Sprechstunde am 7. April ab und ist außerhalb dieser Zeit 
unter der Telefonnummer 229867 erreichbar.

IHK-Sprechtage
Der nächste Sprechtag der IHK für Mitgliedsunternehmen 
und Existenzgründer findet am 26. März, in der Zeit von 
10:00 bis 12:00 Uhr, im Raum 207 des Rathauses statt.

Osterferien in Prag
Liebe Jugendliche, Liebe Eltern,

ihr wollt in den Osterferien mal raus kommen und was er-
leben? Die Sozialarbeiter des Deutschen Roten Kreuzes für 
den LDS: Barbara Pötsch (Tel. 0151 54408922), Dietmar 
Schultke (Tel. 0151 54408921) und Marcus Rutsche (Tel. 0151 
54409018) laden euch hiermit zur 2. Bildungsreise in die 
Hauptstadt Tschechiens, Prag, ein. Wir werden vom 07.04.15 
bis zum 11.07.15 in Prag unterwegs sein, uns viele Sehens-
würdigkeiten (Karls Brücke, John Lennon Gedenkmauer, Jü-
disches Viertel u. v. m.) anschauen und die KZ Gedenkstätte 
Theresienstadt besuchen. Inhaltlich dreht sich also vieles um 
Prag im 20. Jahrhundert. Es wird aber auch reichlich Zeit ge-
ben die Stadt gemütlich zu erkunden, schoppen zu gehen 
und uns bei frühlingshaftem Wetter auszutauschen und nä-
her kennen zu lernen. Wir werden mit drei PKWs fahren und 
schlafen dort in einem Hostel im Norden von Prag. Der Teil-
nehmerbeitrag All Inclusive beträgt 50 Euro pro Person. Für 
die Anmeldung und weitere Fragen meldet euch/melden Sie 
sich einfach bei dem Sozialarbeiter euers Vertrauens.

Wir freuen uns auf euch.
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Die 2. Grundschule Lübben öffnete  
ihre Türen für Besucher

Sehen, entdecken, probieren und staunen, so könnte man 
wohl die Aktivitäten unserer zukünftigen Erstklässler und ihrer 
begleitenden Eltern am 26. Februar zusammenfassen. An die-
sem Donnerstag hatten Besucher die Möglichkeit, die Räum-
lichkeiten sowie die zahlreichen Angebote unserer Schule ken-
nenzulernen. Gleich vor dem Haupteingang stellte sich die AG 
„Landwirtschaft“ vor. Die niedlichen Kälbchen durften sogar 
gestreichelt werden. Die Arbeitsgemeinschaft „Landwirtschaft“ 
wird nun schon im zweiten Jahr von Frau Müller aus der Agrar-
genossenschaft Dürrenhofe durchgeführt.

Im Eingangsbereich wurden unsere Gäste von Schülerinnen und 
Schülern der 3. bis 6. Klassen empfangen und anschließend 
durch das Haus geführt.
Es gab verschiedene Stationen in Schule und Hort, an denen 
gebastelt, geknobelt, musiziert, gespielt, experimentiert und ge-
turnt werden konnte.

Ein Clown bastelte für die Kinder lustige Figuren aus Luftballons.
Im Unterrichtsraum für Biologie und Physik zeigten Corbinian 
und Julian aus der 6b interessante Experimente.
Mitarbeiter der Naturwacht Lübbenau, die Musikschule Miertsch 
Luckau/Lübben und die Schachschule Luckau erfreuten mit ih-
ren Angeboten ebenfalls unsere Gäste.
Zur Stärkung gab es in der Cafeteria jede Menge leckeren Ku-
chen, den die Muttis der Klasse 3a selbst gebacken hatten.
Um den Nachmittag festlich ausklingen zu lassen, trafen sich 
alle Gäste, Schülerinnen, Schüler und Lehrerinnen in der Mehr-
zweckhalle zu einem Festprogramm. Die Talente unserer Schule 
und des Hortes der Kita „Spreewald“ unterhielten uns mit Ge-
sang, Instrumentenspiel, Tanz und lustigen Sketchen.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Helfern bedanken, 
die uns am „Tag der offenen Tür“ so tatkräftig unterstützt haben.
Redaktion der Schülerzeitung der 2. Grundschule Lübben
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wird diesmal eine überaus produktive und vielseitige Künstlerin 
präsentiert, die sich mit Ihren Gemälden, Grafiken und Texten 
insbesondere der Sagenwelt des Spreewaldes verschrieben hat. 
Ingrid Groschke malt nicht nur in Öl und Aquarellfarben, sondern 
arbeitet auch als Illustratorin und verfasst ihre eigenen Kinder-
bücher. Neben der Spreewaldlandschaft fasziniert sie dabei ins-
besondere die traditionelle Sagenwelt des Spreewaldes.
Sommersaison (01.04. - 31.10.): Di. - So., 10 - 17 Uhr Wintersai-
son (01.11. - 31.03.): Mi. - Fr., 10 - 16 Uhr Sa./So., 13 - 17 Uhr
Ort: Museum Schloss Lübben

29. März	 19:00 Uhr
DANCE MASTERS! Best Of Irish Dance
DANCE MASTERS! erzählt die Geschichte des irischen Stepptan-
zes: Die Zeitreise beginnt Mitte des 18. Jahrhunderts, wandernde 
Tanzlehrer - sogenannte „Dance Masters“ - reisten in Irland von 
Dorf zu Dorf und brachten der ländlichen Jugend das Tanzen bei. 
Sie kreierten Gruppen - und Solotänze und trugen untereinan-
der öffentliche Wettbewerbe aus, die derjenige mit dem größten 
Repertoire an Schritten gewann. Die beeindruckendsten Szenen 
dieser hochprofessionellen Fußarbeit werden zusätzlich auf eine 
Videoleinwand projiziert. Livemusik mit typisch irischem Sound 
rundet diese hochkarätige Show ab. Und ganz nebenbei bringen 
stimmungsvolle Bilder den Besuchern den Zauber der „Grünen 
Insel“ nah. Eine ausgezeichnet inszenierte Show, die traditionelle 
Elemente und Modern Entertainment perfekt verbindet und all-
abendlich wahre Begeisterungsstürme auslöst! 
Ort: Mehrzweckhalle „Blaues Wunder“, Wettiner Straße 
Infos: www.luebben.com

29. März	 18:00 Uhr 
Sorbische Ostereier selbst gemacht! serbske jat‰owne jaja
Sie erlernen das Verzieren von sorbischen Ostereiern mit Hilfe 
der Wachsreservetechnik und der Bossiertechnik. Seit Jahrhun-
derten wurde diese Technik von Generation zu Generation auch 
in den Spreewälder Familien weitergegeben. Unter fachgerech-
ter Anleitung erlernen sie, wie man mit Nadeln, Federkielen und 
Bienenwachs umgehen muss, um alte sorbische Grundmuster 
auf dem Ei wiedererstehen zu lassen. Lassen sie sich auf den 
sehnsuchtsvoll erwarteten Frühling und auf die bunte Osterzeit 
einstimmen. Nehmen sie sich Zeit mit Freunden gemütlich und 
entspannt abends zusammen zu sitzen, zu plauschen und dabei 
die geometrischen Symbole für die Sonne, der Wolfzähne oder 
der Bienenwaben auf ihr Osterei zu zaubern. Wer möchte kann 
selbst ausgepustete, saubere Eier mitbringen. Sonstiges benö-
tigtes Übungsmaterial wird zur Verfügung gestellt.
Ort: Altes Gärtnerhaus - Ladencafé, Ernst-von-Houwald-Damm 6
Infos: www.spreewald-christl.de

3. April	 13 nach 9 Uhr
Nachtwächter-Rundgang
Ort: Rathaustreppe, Poststraße 5 
Weitere Termine: 10. April, 24. April

4. April	 10:00 Uhr
Ostern in Lübben
Traditionelles Waleien Die „Lutkis“ der Kita Spreewald laden zum 
traditionellen sorbischen/wendischen „Eierrollen“ Osterwerk-
statt In der Galerie der Spreewaldinformation werden Osterei-
er verziert und Bastel- und Dekostände laden große und kleine 
Künstler zum Anschauen und Mitmachen ein. Kleiner Oster- und 
Trödelmarkt Private Schätze und Frühlingshaftes zum Stöbern 
und Kaufen. Anmeldung unter Tel. 03546 22 500
Ort: Spreewaldinformation Lübben, Schlossinsel

4. April	 13:00 Uhr
Anstaken & Anpaddeln 2015
Der Tourismusverein Lübben (Spreewald) und Umgebung, die 
TKS Tourismus, Kultur und Stadtmarketing Lübben (Spreewald) 
GmbH und die AG Sport der Stadt Lübben laden zum traditio-
nellen Anstaken der Kahnfährsaison in Lübben (Spreewald) ein. 

Stellenanzeige

Verkehrszählung 2015

Zeitraum: vom 14. April bis 30. September 2015 
Aushilfe (m/w) für die Verkehrszählung in den Landkreisen
Barnim Uckermark Oberhavel Ostprignitz-Ruppin Prignitz 
Teltow-Fläming Dahme-Spreewald

Ihre Aufgaben
• 	 Sie übernehmen die manuelle Zählung von Fahrzeugen an 

Bundes- und Landesstraßen auf festgelegten Zählstellen!
• 	 Sie dokumentieren Ihre Zählung auf den dafür vorgesehe-

nen Formularen und geben die Zähldaten anschließend 
online ein

Unsere Anforderungen
• 	 Ihre Arbeitsweise ist geprägt von Zuverlässigkeit und 

Sorgfalt!
• 	 Sie arbeiten selbstständig, sind pünktlich und zeitlich flexibel!
• 	 Die Zählstelle muss eigenverantwortlich erreichbar sein.
• 	 Für die Übergabe der Daten nach der Zählung benötigen 

Sie einen Internetzugang. 

Wir bieten
• 	 9,- Euro pro Zählstunde + Fahrtkostenerstattung

Bewerbungsunterlagen und Informationen: 
www.infrasis.de/VKZ2015.php 
Telefonische Auskünfte unter: 030 992737940
infrasis GmbH - Leunaer Straße 7 — 12681 
Berlin

Veranstaltungstipps

19. März	 17:00 Uhr
Sorbische Ostereierwerkstatt im Museum Schloss Lübben
Sie möchten selbst kreativ sein und die Technik des Ostereier-
verzierens erlernen? Dann sind Sie herzlich zu einem „Eiermal-
Kurs“ in das Stadt- und Regionalmuseum Lübben eingeladen. 
Wer glaubt, keine „ruhige Hand“ dafür zu haben, wird erstaunt 
sein, wie sich eine „innere Ruhe“ bei dieser Arbeit wie von selbst 
einstellt. Bärbel und Michael Lange aus der „Werkstatt für sor-
bische Eier“ leiten Sie beim Ausprobieren mit Bienenwachs und 
Federkiel an und lassen gemeinsam mit ihren Workshop-Teil-
nehmern kleine Kunstwerke entstehen. Da die Plätze begrenzt 
sind, ist eine rechtzeitige und verbindliche Anmeldung notwen-
dig. Anmeldung: Tel. 03546 187478
Ort: Museum Schloss Lübben
Infos: www. museum-luebben.de, Telefon: 03546 187478

21. März	 10:00 Uhr
Tag der offenen Tür der Kreismusikschule Dahme-Spreewald
Ort: Kreismusikschule Dahme-Spreewald, am Neuhaus 7
Infos: Tel.: 03546 201060

22. März	 17:00 Uhr
Chorkonzert mit dem Kammerchor „Canzoneo“
Ort: Paul-Gerhardt-Kirche Lübben (Spreewald)
Infos: www.paul-gerhardt-luebben.de

27. März - 31. Mai
Kunstausstellung „Zweite Heimat Spreewald“
Zum 70. Geburtstag der Lübbener Malerin Ingrid Groschke. Er-
öffnung: 26.03., 17:00 Uhr im Wappensaal 
In regelmäßigen Abständen ehrt das Museum lebende Persön-
lichkeiten, die sich zumeist künstlerisch um die Stadt Lübben 
bzw. die Region verdient gemacht haben. Mit Ingrid Groschke 
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Im Hafen am Restaurant „Strandcafé“ wird die wendische Liebes- 
und Fruchtbarkeitsgöttin Liuba das geschmückte Rudel an die 
Lübbener Kahnfährmänner und nunmehr auch schon traditionell 
die Paddel an alle Lübbener Paddelbootverleiher überreichen. Im 
Rahmen des Sportjahres werden Kanusportler aus Potsdam die 
Lübbener Gewässer sportlich „durchpflügen“. Der Spreewaldfrau-
enchor Lübben und die Niewitzer Blasmusikanten sorgen für die 
musikalische Unterhaltung und bei der Schnupperkahnfahrt im An-
schluss lässt sich in lauer Frühlingsluft das erste Grün genießen.
Ort: Hafen am Strandcafé
Infos: www.luebben.de

4. April	 15:00 Uhr
Paddeln für alle
Im Rahmen der Sportjahresaktion „Sport für Alle & mit Allen“ 
Teilnahmekarten und Infos unter: www.luebben.de - Themenjahr 
2015 Sport in Lübben
Ort: SpreeLagune

4. April	 18:15 Uhr
Nachtwächter Kahnfahrt
Genießen Sie: „Lübben im Laternenschein“. Erleben Sie einen 
romantischen Abend rund um die Lübbener Schloss- und Lie-
besinsel, wenn Sie voller Wortakrobatik in die Historie der Stadt 
abtauchen, Geschichte und Geschichten, voller Wahrheit und 
mit einem Schmunzeln auf den Lippen, vom Lübbener Nacht-
wächter erfahren ... Dabei durch die Stille der Nacht über die 
Spree im Kahn gleiten und ein Glas Wein genießen ...
Ort: Abfahrt „Strandcafé“
Infos: www.spreewaldnachtwaechter.de

9. April	 19:00 Uhr
Backstreets - Ein Bruce Springsteen-Abend
„BACKSTREETS“ - ein Bruce-Springsteen-Abend Mit „Back-
streets“ erleben Sie einen Abend über Bruce Springsteen, sein 
Leben, seine Lieder, seine Geschichten - interpretiert von Musi-
ker Daniel Schmidgunst. Wine musikalische Entdeckungsreise 
in die Welt des „Boss“ und seiner musikalischen Einflüsse. Das 
Programm verspricht eine unterhaltsame Mischung aus Songs, 
Anekdoten und interessanten biografischen Meilensteinen aus 
dem Leben und Wirken des Superstars aus New Jersey.
Ort: Wappensaal Schloss Lübben
Infos: www.luebben.de

14. April	 19:00 Uhr
Ein Leben mit dem Sport - Lesung mit Marianne Buggenhagen
Mit unzähligen olympischen Goldmedaillen, noch immer gül-
tigen Weltrekorden im Kugelstoßen, im Diskuswerfen und im 
Mehrkampf, vielen Weltmeister-, Europameister- und mehr als 
150 nationalen Titeln ist sie Deutschlands erfolgreichste Leicht-
athletin. Das Besondere an dieser Ausnahmesportlerin: Mari-
anne Buggenhagen sitzt im Rollstuhl, seit sie 23 Jahre alt ist. 
Ihre 1996 erschienene Autobiografie bringt sie 2010 neuerlich 
heraus: Nicht nur ergänzt um die Titel und Medaillen, die sie 
seitdem errungen hat. Die inzwischen 57-Jährige legt zudem ein 
beeindruckendes menschliches Zeugnis vor.
Ort: Sportpark Lübben, Majoransheide
Infos: www.luebben.de

16. April	 18:00 Uhr
Der Wolf in Märchen und Geschichten - ein Vortrag mit dem 
Arbeitskreis Sorben/Wenden im LDS
Den einen flößt er Angst ein, die anderen fasziniert er - kaum ein 
Tier erregt derzeit die Gemüter der Menschen in der Ober- und 
Niederlausitz so wie der Wolf. Woher kommen die kulturellen 
Schreckensbilder vom Wolf? Der Vortrag präsentiert Wolfsbilder 
aus mehr und weniger bekannten Erzählungen, die über einen 
langen geschichtlichen Zeitraum überliefert wurden. Sie wider-
spiegeln - ebenso wie Sprichwörter und Redensarten - die kul-
turell durchaus verschiedene Wahrnehmung vom „wilden Tier“.
Dozentin: Dr. Susanne Hose
Ort: Sitzungssaal des Rathauses, Poststraße 5

17. April 	 18:00 Uhr
Romantische Abendkahnfahrt mit Spreewälder Abendbrot
Am Vorabend der Radsportwettbewerbe zum 13. Spreewald-
marathon lädt die TKS Lübben wieder zu einer romantischen 
Abendkahnfahrt durch und um die Spreewaldstadt Lübben ein. 
Genießen Sie die einmalige Landschaft und Spreewälder Spe-
zialitäten satt. Ein deftiges Abendbrot an Bord mit Schnitzeln, 
Buletten, Schmalzstullen und natürlich Spreewaldgurken stärkt 
für die sportlichen Herausforderungen des nächsten Tages. Teil-
nehmerzahl: Bitte rechtzeitig anmelden, da nur 150 Plätze zur 
Verfügung stehen.
Ort: Abfahrt - SpreeLagune
Infos: www.spreewaldmarathon.de

Sportliche Höhepunkte

Veranstaltungen Kultur und Sport

·	 Lesung und Talkrunde mit der Sportlegende im Behinder-
tensport 

	 Marianne Buggenhagen (siehe auch Veranstaltungsüber-
sicht Seite 9 links unten)

	 Termin: 14.04.2015, 19.00 Uhr 
	 Sportpark Lübben 

Sportliche Höhepunkte im Themenjahr Sport  
in Lübben

·	 Handballcup der Arbeitsgemeinschaften der Grundschulen
	 Termin: 22.03.2015, 10.00 Uhr
	 Halle Wettiner Straße (Blaues Wunder)
·	 Spreewaldmarathon Radsport 18.04.2015, ab 7.30 Uhr
	 Schlossinsel Lübben
·	 Letztes Saisonheimspiel Handball HC Spreewald gegen 

HSV Wildau
	 Termin: 18.04.2015, 18.00 Uhr
	 Halle Wettiner Straße Lübben (Blaues Wunder)
·	 Streetworker Fußball-Turnier
	 Termin: 25.04.2015, 13.00 Uhr
	 Marktplatz Lübben
·	 Festveranstaltung zum 85-jährigen Bestehen SV Blau 

Weiß Lubolz
	 Termin: 25.04.2015
	 Gasthaus Lubolz
	 (Änderungen vorbehalten)

2. Handball-Cup der Grundschulen
Am 22. März 2015 ist es wieder so weit. Der „Verein zur Förderung 
des Handballsports“ veranstaltet traditionell an diesem Sonntag 
in der Sporthalle“ Blaues Wunder“, Wettiner Straße in Lübben 
zum 6. Mal einen sportlichen Wettbewerb. War es in den vergan-
genen Jahren das Familiensportfest und der „Mach mit-machs 
nach-machs besser Wettbewerb“ der Grundschulen, geht es nun 
im Wettbewerb der Grundschulen um Handball-Medaillen.
Gegenwärtig leitet der Handballclub Spreewald (HC Spreewald) 
4 Arbeitsgemeinschaften „Handball“ an Grundschulen in Lüb-
ben und Gröditsch mit über 80 Schülerinnen und Schüler.
6 Mannschaften dieser Arbeitsgemeinschaften treten am 
22. März 2015 gegeneinander an und kämpfen um die Hand-
ball-Medaillen und Urkunden.
Die Arbeitsgruppe Sport um den Sportkoordinator, Dr. Georg 
Schaper, unterstützt dieses sportliche Highlight und hat diesen 
Wettkampf fest im Terminplan für das Jahr 2015. Schulleiterin 
der Lübbener 2. Grundschule Sportfreundin Anke Pommere-
ning übernimmt die Moderation dieser sportlichen Neuauflage 
am 22.03.2015. Die Mannschaften werden durch die Trainer der 
Arbeitsgemeinschaften Handball auf den Wettkampf vorbereitet.
·	 Trainerin Christina Grabowski (2. Grundschule Lübben), 
·	 Trainer Siegfried Schubert (1. Sportbetonte Grundschule 

Lübben) und 
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·	 Trainer Gunter Kühne (1. Sportbetonte Grundschule Lübben 
und Grundschule Gröditsch).

Wir erwarten dazu 100 - 200 Personen (wie im Vorjahr). 
Alle Teilnehmer erhalten Medaillen und Urkunden. Ein Pokal wird 
jeweils bereitgestellt für den „Besten Torwart“ und „Besten Spie-
ler“.
In der hochkarätigen Jury werden vertreten sein: das Mitglied 
des Landtages, Frau Sylvia Lehmann, der Landrat, Herr Stephan 
Loge, der Bürgermeister der Stadt Lübben, Herr Lars Kolan so-
wie der 1. Vorsitzende des HC Spreewald, Sportfreund Joachim 
Orbanz. 
Aufgabe dieser Jury ist u. a. die Wertung und Ermittlung der Titel 
„Bester Torwart“ und „Bester Spieler“.
Beginn des Turnieres ist um 10.00 Uhr, die Siegerehrung ist um 
12.30 Uhr.
Wettbewerbsmodus:
·	 Spieldauer 15 Minuten ohne Seitenwechsel;
·	 Pro Mannschaft max. 10 Spieler.
Die Auslosung erfolgt durch die Jury.
Angehörige und Zuschauer sind herzlichst eingeladen, die am 
Handball-Cup teilnehmenden Mannschaften anzufeuern.
Eine Versorgung mit Speisen und Getränken ist für Eltern und 
Zuschauer gesichert. Die Teilnehmer erhalten kostenfrei einen 
Imbiss und Getränke. 

Verein zur Förderung des Handballsports
________________________________________________________

 

Gratulationen

Wir gratulieren  
den Geburtstagskindern  
des Monats März

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Samstag, dem 18. April 2015

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Mittwoch, der 8. April 2015

Zum 65. Geburtstag:
Herrn Werner Groß
Frau Christine Krüger
Herrn Gerhard Noack
Herrn Klaus Sandner
Herrn Siegfried Weiß
Frau Christa Krüger
Frau Elfriede Vorwachs
Herrn Harald Christl
Herrn Rudi Gosdschick
Herrn Helmuth Hansel
Frau Monika Fischer
Herrn Gerhard Möller
Herrn Udo Franska

Zum 70. Geburtstag:
Herrn Klaus Wusowski
Frau Monika Beer
Frau Roswitha Trautmann
Frau Christa Springer
Frau Sigrid Altmann
Frau Renate König
Frau Monika Machau
Herrn Jürgen Richter
Herrn Dieter Erler

Zum 75. Geburtstag:
Herrn Waldemar Dörfler
Herrn Günter Kanter
Frau Helga Rauscher
Herrn Erich Pilz
Herrn Ingolf Dybski

Frau Irina Belova
Frau Anneliese Schwarz
Herrn Hans-Werner Kinzel
Frau Helga Studier
Herrn Horst Maiwald
Frau Marlies Richter
Frau Monika Wehlan
Herrn Joachim Grohmann
Frau Helga Bautz
Herrn Günter Riewa
Frau Christa Matzke
Frau Waltraud Hoffmann
Herrn Siegfried Neuber

Zum 80. Geburtstag:
Herrn Iwan Häckel
Herrn Alexander Kurtov
Frau Hanna Biedron
Frau Marta Krieschock
Herrn Siegfried Seiller
Frau Irmgard Hirnich
Herrn Horst Pagel
Frau Hannelore Schäffter
Frau Gertrud Gerhardt
Herrn Günter Oswald

Zum 85. Geburtstag:
Herrn Heinz Frank
Herrn Gerhard Gralka
Frau Elfriede Kretschmann
Frau Emmi Schloddarick

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern, auch jenen, die hier 
nicht genannt sind, ganz herzlich und wünschen ihnen für das 
neue Lebensjahr Gesundheit, Glück und wohlergehen.

Besonders herzliche Grüße gehen zum 97. Geburtstag an 
Frau Gertrud Bogula. Möge Ihnen das neue Lebensjahr 
viele schöne Stunden bei bester Gesundheit bescheren.

Zum 95. Geburtstag gehen alle guten Wünsche für Ge-
sundheit, Glück und Wohlergehen an Frau Anna Stein 
und Frau Anna Mietke.

Das 93. Wiegenfest feiert Frau Hildegard Hübner und 
wir gratulieren ihr von dieser Stelle aus ganz herzlich und 
wünschen ihr alles Liebe und Gute. 

Zum 92. Geburtstag gratulieren wir Frau Martha Klink-
müller ganz herzlich. Möge das neue Lebensjahr viele 
schöne Stunden für Sie bereithalten. 

91 Jahre alt wird Herr Alfred Sänger. Zu seinem Ehren-
tag sagen wir an dieser Stelle „Herzlichen Glückwunsch“ 
und wünschen alles Liebe und Gute.

Den 90. Geburtstag feiert Frau Rosa Pohl und zu diesem 
runden Jubiläum gratulieren wir ganz herzlich und wün-
schen für das neue Lebensjahr Gesundheit und Wohler-
gehen. 
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Vereine und Verbände

Veranstaltungen und Höhepunkte 
 der AWO Kita Lübben

16.03.2015	 Mitgliederversammlung der AWO Mitglieder
	 Beginn: 18.00 Uhr 
31.03.2015	 Osterfest mit Ostereiersuchen und Osterfeuer in 

der Kita

Veranstaltungen der Diakonie-Pflege  
Lübben gGmbH

Veranstaltungsplan März/April 2015

Telefon: 03546 7328
Spielenachmittag
im Richard-Raabe-Haus, Paul-Gerhardt-Str. 2
16.03.15	 13:00 Uhr
23.03.15	 13:00 Uhr
13.04.15	 13:00 Uhr
Singenachmittag
im Richard-Raabe-Haus, Paul-Gerhardt-Str. 2
im April wegen Ostern kein Singenachmittag
Veranstaltungen der Diakonie-Pflege Lübben gGmbH,
Geschw.-Scholl-Str. 12
Tagespflege	 „Den Tag gemeinsam verbringen“
Im Haus der Diakonie	 Montag - Freitag	 8:00 - 16:30 Uhr
Demenzgruppe
in den Räumen der Diakonie,
Paul-Gerhardt-Str. 13	 jeden Dienstag 	 9:00 - 12:00 Uhr
Veranstaltungen der Diakonie-Pflege Lübben gGmbH,
seit 1. Februar 2015 
Außenstelle Groß Leuthen, Schlossstr. 18 (Pfarrhaus)
Spaß, Spiel und 
Gymnastik im Sitzen	 jeden Dienstag	 15:00 - 17:00 Uhr
Beratung, Gespräche	 jeden Donnerstag	 15:00 - 17:00 Uhr
Blutdruckmessen in den Gemeinden
Briesensee	 jeden 2. Dienstag im Monat

Wir wünschen all unseren Patienten und Besuchern unserer 
Veranstaltungen ein schönes Osterfest.

Veranstaltungsplan 
des Evangelischen Seniorenzentrums  

„Am Spreeufer“

15907 Lübben, Hinter der Mauer 20, 
Tel. 03546 232300

April 2015 
Herzliche Einladung an alle Interessierten!

jeden Mittwoch
09:00 Uhr	 Gedächtnistraining 
jeden Freitag
10:00 Uhr	 Andacht in der Cafeteria 
Mittwoch, 08.04.15
15:30 Uhr	 Musikalischer Nachmittag
Dienstag, 21.04.15
ab 17:00 Uhr	 Auftritt des Stadtchors 
Montag, 27.04.15
15:30 Uhr	 Singenachmittag
Donnerstag, 30.04.15
15:30 Uhr	 Tanz in den Mai 

DRK-Blutspende
Sie können am 17. März in der Zeit von 11:00 bis 14:00 Uhr 
im Oberstufenzentrum Blut spenden. Weitere Blutspendeter-
mine sind der 2. April, in der Zeit von 16:00 bis 19:00 Uhr 
in der Krankenpflegeschule, Schillerstraße 29 sowie der 
8. April, in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr im Landratsamt, 
Reutergasse 12.

Diabetiker-Treff
Die Diabetiker-Selbsthilfegruppe Lübben im Deutschen Diabeti-
ker Bund lädt am 19. März, um 16:00 Uhr zu einem Vortrag mit 
Frau Marga Morgenstern zum Thema „Wendenschloss Burg & 
Rudolf Virchow“ in die K & S Seniorenresidenz, Parkstraße 3, 
ein.
Bernhard Bretterbauer
Vorsitzender

Tierschutzverein  
Lübben u. U. e. V.

Am Mittwoch, dem 25. März 2015, um 19.00 Uhr treffen sich die 
Mitglieder im Cafe Lange, Spielbergstraße 1 in Lübben.
Hierbei geht es um allgemeine Fragen und Probleme zum Tier-
schutz.
Interessierte Tierfreunde sind herzlich willkommen.
M. Pavlik
Tierschutzverein Lübben und Umgebung e. V.

Der Lübbener Heimatverein lädt ein
Mitglieder und Gäste sind herzlich für den 28. März zu einem 
Vortrag über

„Das Königliche Wusterhausen“ eingeladen. 

Referent ist Hans-Georg Schmidt.
Beginn: 15.00 Uhr im „Spreeblick“
Helmut Haß

Führungswechsel im  
„Lübbener Heimatverein e. V.“

Am 28. Februar wurde im Lübbener Heimatverein der Vorstand 
neu gewählt.
Helmut Haß hat nach nunmehr 23 Jahren den Vorsitz an seine 
Stellvertreterin Sybille Grunert abgegeben. Der bisherige Vorsit-
zende wird aus persönlichen Gründen die Stellvertreterfunktion 
ausüben.
Hans Schurich, langjähriger Schriftführer im Heimatverein, trat 
nicht mehr zur Wiederwahl an. Seine Aufgaben werden vom Hei-
matfreund Bernd Blume übernommen.
Marga Morgenstern hatte viele Jahre in der Revisionskommis-
sion die Finanzen des Vereins geprüft. Aus gesundheitlichen 
Gründen übt sie das Amt nicht mehr aus. Als neues Mitglied in 
der Revisionskommission wurde Barbara Weiß gewählt.
H. Haß, i. A. des Vorstandes

Klein- und Familienanzeigen
JETZT auch ONLINE
gestalten und schalten!

anzeigen.wittich.de
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Grün-Weiß Lübben plant viel für  
das Sportjahr 2015

Veranstaltet wird ein Familientag im August mit 
Trikick-Turnier, Street-Soccer und Saisoneröffnung

Das Jahr 2015 in Lübben (Spreewald) steht ganz im Zeichen des 
Sports. Im Themenjahr „Sport in Lübben 2015“ werden deshalb 
zahlreiche kulturelle, touristische und natürlich sportliche Höhe-
punkte den Veranstaltungskalender füllen. 
Als einer von 18 Sportvereinen der Spreewaldstadt wird auch 
der SV Grün-Weiß Lübben dem Sportjahr seinen Stempel auf-
drücken. 

Am 22. August wird der Verein gemeinsam mit der Tourismus, 
Kultur und Stadtmarketing Lübben (Spreewald) GmbH (TKS) 
einen Familientag im Stadion der Völkerfreundschaft veran-
stalten. „Wir planen ein sportliches Sommerfest für Kinder, Fa-
milien und Sportbegeisterte, das mit der Saisoneröffnung und 
dem ersten Heimspiel unserer Männermannschaft standesge-
mäß ausklingen soll. 
Es geht bereits morgens los mit einem Street-Soccer-Turnier 
für die E- und F-Junioren. Den gesamten Tag hindurch wird 
es ein Rahmenprogramm und verschiedene Angebote für Jung 
und Alt geben. Unter anderem wird der Sportpark als Partner 
im Lübbener Sportjahr mit einem eigenen Stand vertreten sein, 
wo jeder seine Fitness überprüfen kann. Ein besonderes High-
light wird aber das Trikick-Turnier sein“, erklärt Christian Leyer, 
der erste Vorsitzende des Vereins. 
Trikick ist eine besondere Abwandlung des klassischen Fuß-
ballspiels. Es findet auf einem Drei-Felder-Turnier statt auf dem 
drei Tore sternförmig angeordnet sind und auf dem folglich 
auch drei Mannschaften gegeneinander antreten. Der Künstler 
Sandro Porcu und sein Team haben diese komplexere Form 
des Fußballs erdacht. Im Rahmen der Aquamediale®9 und 
Aquamediale®10 haben die Lübbener das Spiel bereits ken-
nen gelernt. „Was dort als Kunstprojekt begann, führen wir nun 
mit ‚richtigen’ Fußballern weiter. Obwohl die Regeln kompli-
zierter sind als beim normalen Fußball, wollen wir Trikick als 
kleinen Wettkampf veranstalten. Ich glaube, es wird ein großer 
Spaß“, so Leyer weiter. 
Ebenfalls im Rahmen des Familientages sollen weitere Bran-
denburger Vereine sowie die polnische Mannschaft des Klubs 
Grom Wolsztyn aus Lübbens Partnerstadt eingeladen werden. 
Am Abend soll dann der Auftakt in die neue Fußballsaison mit 
einem Heimspiel der ersten Männermannschaft eingeläutet 
werden. „Wir beantragen ein Heimspiel an diesem Tag, um das 
Fest mit einem sportlichen Höhepunkt ausklingen zu lassen 
- hoffentlich als frischer Aufsteiger in der Landesliga. Es soll 
insgesamt ein Familientag sein, der zugleich Werbung für den 
Fußball ist. Und das klappt am besten, wenn viele Tore fallen 
und gute Laune herrscht“, sagt Christian Leyer. 

Mehrgenerationenhaus (MGH) Lübben -  
Ein Haus des Ehrenamtes und  

für alle interessierten Bürger offen! 
Sie sind herzlich willkommen!

ASB KV Lübben - Gartengasse 14 - Angebote/Veranstaltungen

 März/April 2015

Alle Veranstaltungen sind weitestgehend kostenfrei, bzw. wird 
ein finanzieller Beitrag* vor Ort entrichtet. 

Veranstaltungsort: Gubener Straße 36 a im ASB -Club
Montag, 16.03.2015
18:00 Uhr	 Basteln * mit Frau Gritzki
Dienstag, 24.03.2015
16:30 Uhr 	 Kochzirkel * mit Frau Schulze
Mittwoch, 01.04.2015
17:00 Uhr 	 Kochzirkel mit Frau Lauermann
Montag, 13.04.2015
18:00 Uhr 	 Basteln * mit Frau Gritzki
Dienstag, 14.04.2015
14:00 Uhr 	 Kreativtreff*
Dienstag, 28.04.2015
16:30 Uhr 	 Kochen mit Frau Schulze

Veranstaltungsort: 	 Gartengasse 14 - barrierefreier Zugang 
über den Hof!

montags
15:00 Uhr 	 Singegruppe „Singende Samariter“
16:00 Uhr 	 Herzsport (in der Turnhalle Gartengasse)
17:00 Uhr	 Reha-Sport (im MGH)
18:00 Uhr	 Reha-Sport (im MGH)
dienstags
18:30 Uhr 	 Tanzen für Neueinsteiger/Auffrischungen*
donnerstags
10:00 Uhr 	 Krabbelgruppe
13:00 Uhr 	 Rommee´gruppen
	 (neue Grüppchen 
	 herzlich willkommen)
15:15 Uhr	 Rehabilitationssport 
16:00 Uhr 	 Rehabilitationssport 
	 (in der Turnhalle Gartengas-

se
17:00 Uhr 	 Rückenschule * (im MGH)
freitags
10:30 Uhr 	 Rehabilitationssport 
	 (in der Turnhalle Gartengasse)

Jeden 1. Mittwoch im Monat
um 15:00 Uhr - 	 Treffpunkt Helferkreis
Jeden 2. Mittwoch im Monat
um 10:00 Uhr - 	 Jobcafé - eine offene Gesprächsrunde mit 

Frau Ott - Vertreterin des Jobcenters Dahme-
Spreewald - zur Beantwortung evtl. Fragen

Jeden 2. Mittwoch im Monat
um 15:30 Uhr - 	 Selbsthilfegruppe RLS (Restless Legs Syn-

drom) 	„Wenn die Beine nicht zur Ruhe kom-
men“ - Ansprechpartnerin Frau G. Prinz

Jeden 3. Dienstag im Monat
um 15:00 Uhr - 	 Selbsthilfegruppe (SHG) Rheuma 
Jeden letzten Mittwoch im Monat
um 09:00 Uhr - 	 Gesprächskreis älterer aktiver Kraftfahrer und
um 16:00 Uhr - 	 Angehörigentreffen Demenzerkrankter
Jeden letzten Samstag im Monat
um 14:00 Uhr - 	 SHG Endometriose
Außerdem für Sie im MGH in der Gartengasse 14: 
Dienstag, 17.03.2015
10:30 Uhr 	 Yoga
14:00 Uhr 	 Töpferkurs (in der Berliner Chaussee 3)*
	 Voranmeldung erforderlich!
16:30 Uhr	 Tanz hält fit mit Erika
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Mittwoch, 18.03.2015
15:00 Uhr	 SHG Defibrillatoren Thema „Das neue Herz“
17:00 Uhr 	 Vortrag „Frauen in den Wechseljahren“ 
	 Referentin: Pharmazieingenieurin K. Stobernack
Samstag, 21.03.2015
14:00 -
17:00 Uhr 	 Kindersachenflohmarkt
	 Wer einen Stand aufbauen möchte, bitte an-

melden! (03546 4084)
	 (keine Standgebühr)
Dienstag, 24.03.2015
10:30 Uhr 	 Yoga
Mittwoch, 25.03.2015
14:00 Uhr 	 Körbe flechten - Schnupperkurs*
18:00 Uhr 	 Stammtisch Kochzirkel „Osterideen“
Dienstag, 31.03.2015
15:00 Uhr 	 Ostereiergestalten — Fr. Köhler
16:30 Uhr 	 Tanz hält fit mit Erika
Dienstag, 07.04.2015
10:30 Uhr 	 Yoga
16:30 Uhr 	 Tanz hält fit mit Erika
Samstag, 11.04.2015
09:00 Uhr 	 Kurs „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
Montag, 13.04.2015
09:00 Uhr 	 Kurs „Erste-Hilfe“ Teil 1
Dienstag, 14.04.2015
09:00 Uhr 	 Kurs „Erste-Hilfe“ Teil 2
Dienstag, 21.04.2015
10:30 Uhr 	 Yoga
16:30 Uhr 	 Tanz hält fit mit Erika
Mittwoch, 29.04.2015
14:00 Uhr 	 Körbe flechten - Schnupperkurs*
Donnerstag, 30.04.2015
14:00 Uhr 	 Modenschau - Bitte um Voranmeldung!

Herzliche Einladung zum Vortrag  
„Wechseljahresbeschwerden“

Frauen im Alter von 45 bis 60 Jahren befinden sich kurz vor, 
mittendrin oder kurz nach den Wechseljahren. Bis zu 80 % 
dieser Frauen haben klimakterische Beschwerden. In dem 
Vortrag erfahren Interessierte über Ursachen der Beschwer-
den und Möglichkeiten zur Verbesserung. 
Referentin: Karin Stobernack, Pharmazieingenieurin aus der 
Sertürner Apotheke Lübben 
Termin: Mittwoch, den 18.03.2015, um 17.00 Uhr, im MGH Lüb-
ben.

Herzliche Einladung zur Modenschau

Die Firma Dieter Sämann Mode Service präsentiert am 
30. April um 14:00 Uhr bei einer gemütlichen Kaffeerunde 
frische Frühlingsmode. Lassen Sie sich überraschen! 
Wo: ASB Lübben, Gartengasse 14, in den Räumen des Mehr-
generationenhauses Lübben.
Gern nehmen wir Hinweise und Ideen entgegen. Reinschauen, 
mitmachen - wir freuen uns auf Sie!
Hinweis: Ein finanzieller Beitrag * richtet sich nach der jeweili-
gen Veranstaltung und kann gern im Vorfeld erfragt werden. Ihre 
Ansprechpartner Herr Olaf Stobernack, Frau Cornelia Freihoff-
Elß, Telefon 03546 4084. 
Besuchen Sie unsere Homepage: www.asb-luebben.de 

VOLKSSOLIDARITÄT  
Bürgerhilfe e. V.

Ortsgruppe Lübben Schützenplatz 2, 
15907 Lübben, Tel 03546 7219

Veranstaltungsplan Monat April 2015  
und Ergänzungen für März 2015

17.03.2015 	 Die „Woll-Lustigen“ und Skatrunde
14.00 Uhr	 Begegnungsstätte Geshw.-Scholl-Str. 7
18.03.2015	 Singen mit Christel in der Begegnungsstätte der 
14.00 Uhr	 Volkssolidarität
	 Geschw.-Scholl-Str. 7.
24.03.2015 	 Öffentliche Vorstandssitzung
12.00 Uhr	 Haus der Kleingärtner, Schützenplatz 2.
24.03.2015	 Bildungsnachmittag: „Im Naturpark 
14.00 Uhr	 Niederlausitzer
	 Landrücken“ von und mit Hans-Georg Schmidt
	 Haus der Kleingärtner, Schützenplatz 2.
30.03.2015	 Bowl-Kegeln
10.00 Uhr	 im Sportpark Majoransheide
31.03.2015	 Radtour in den Frühling (wetterabhängig).
14.00 Uhr	 Treffpunkt Marktplatz.
13.04.2015	 Bowl-Kegeln
10.00 Uhr	 im Sportpark Majoransheide
14.04.2015	 Schulung der Volkshelfer
14.00 Uhr	 Haus der Kleingärtner, Schützenplatz 2.
16.04.2015	 Tanz in den Frühling „Di und Di“
15.00 Uhr	 Abfahrt des Busses ab 14.00 Frankfrter Str., da-

nach die bekannten Haltestellen.
21.04.2015	 Radtour mit Einkehr
14.00 Uhr 	 Treffpunkt Marktplatz
28.04.2015	 Herr Groschke erklärt das Stadtmodell und 
14.00 Uhr	 erzählt Geschichte(n)
	 Rathaus Lübben anschließend öffentliche Vor-

standssitzung
29.04.2015	 Singen mit Christel
14.00 Uhr	 Begegnungsstätte Geschw.-Scholl-Str. 7
Wöchentliche Veranstaltungen:
donnerstags:
13.00 Uhr 	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Hartmanns-

dorfer Str.
14.00 Uhr	 Spielenachmittag in der Begegnungsstätte 

Geschw.-Scholl-Str. 7
16.00 Uhr	 Spielenachmittag in der Begegnungsstätte Hein-

rich-von-Kleist-Str. 17
Reisen mit der Volkssolidarität:
10.05.2015	 Muttertagsfeier im Schlosspark Oranienburg 

(Orangerie)
	 „Das Schwarzwaldmädel“ / Operette
18.06.2015	 Besuch der BUGA in brandenburg und Spargelessen
	 Domstiftsgut Mötzow
28. - 
30.08.2015	 Lüneburger Heide

Weitere Informationen und Buchung bei Frau Stattaus, Schüt-
zenplatz 2, 15907 Lübben, Tel. 03546/3534 und im Büro der 
Volkssolidarität, Schützenplatz 2, Tel. 7219, im Büro donners-
tags in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr.
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldungen für unser Frühlingsfest 
am 16.04.2015 im „Gasthaus zum Oberspreewald“ in Neu Zau-
che im Büro der Volkssolidarität, Schützenplatz 2, Tel. 7219, je-
weils donnerstags in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr.
Vom 09.03. - 30.04.2015 findet die alljährliche Listensamm-
lung der Volkssolidarität/Bürgerhilfe statt. „Gemeinsam, 
nicht einsam“.

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden ein frohes und 
gesundes Osterfest.
Der Vorstand

Ideen in Druck

Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w
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Einladung zur  
Jahreshauptversammlung

2014/2015

Hiermit werden alle Jagdgenossen bzw. 
ihre gesetzlichen Vertreter der Jagdge-
nossenschaft Briesensee _Radensdorf 
zur Jahreshauptversammlung 2014/2015
am Freitag, dem 10. April 2015
in die Gaststätte „Kaiser‘ s Restaurant“ 
eingeladen

Tagesordnung
18:00 Uhr	 Auszahlung der Jagd-

pacht für das zurücklie-
gende Jagdjahr

19:30 Uhr	 Versammlungsbeginn

Programmpunkte
1.	 Begrüßung
2.	 Abstimmung über die Tagesord-

nung
3.	 Bericht des Vorstandes
4.	 Bericht des Kassenführers und der 

Kassenprüfer
5.	 Bericht der Jagdpächter
6.	 Diskussion zu den Tagesordnungs-

punkten 3 bis 5
7.	 Beschlussfassung
8.	 Entlastung von Vorstand und Kas-

senführer
9.	 Neuwahl des Vorstandes, Kassen-

prüfers, Kassenführers u. Schrift-
führer (Wahlvorschläge sind lt. 
Satzung § 9 Absatz 1 bis zum 
25.03.2015 beim Vorsitzenden 
Herrn Jürgen Piesker einzureichen

10.	Schlusswort und gemeinsames 
Abendessen

Der Vorstand

Veranstaltungsplan  
der K&S Seniorenresidenz 

Haus Spreewald

Parkstraße 3, 15907 Lübben
Tel. 03546 2790

April 2015

Interessierte sind immer herzlich willkommen!

jeden Donnerstag
09:20 Uhr	 Sportstunde für unsere Bewohner mit Herrn Richter
Mittwoch, 01.04.15
15:00 Uhr	 Buchlesung im Wohnbereich 2
Donnerstag, 02.04.15
10:00 Uhr	 Andacht mit Pfarrer Beier in unserer Cafeteria
Ostersonntag, 05.04.15
10:00 Uhr	 Ostereier suchen im Wohnbereich 2
Ostermontag, 06.04.15
15:00 Uhr	 gemütliches Oster-Kaffeetrinken 
	 im Wohnbereich 2
Mittwoch, 08.04.15
15:00 Uhr	 Männerrunde im Wohnbereich 2
Dienstag, 14.04.15
10:00 Uhr	 Sturzpräventionsgruppe im Ergotherapieraum im 

Wohnbereich 4

Mittwoch, 15.04.15
15:00 Uhr	 Handarbeitsnachmittag des Wohnbereiches 2 im 

Ergotherapieraum Wohnbereich 4
Donnerstag, 16.04.15
10:00 Uhr	 Andacht mit Pfarrer Höck in unserer Cafeteria
15:00 Uhr	 Frauenkaffeerunde im Wohnbereich 2
Freitag, 17.04.15
10:00 Uhr	 Sturzpräventionsgruppe im Ergotherapieraum  im 

Wohnbereich 4
Montag, 21.04.15
10:00 Uhr	 Sinneswahrnehmung „Frühling“ im Wohnbereich 3
Mittwoch, 22.04.15
15:00 Uhr	 Männerrunde im Wohnbereich 2
Donnerstag, 23.04.15
15:00 Uhr	 Spielenachmittag im Wohnbereich 2
Freitag, 24.04.15
09:30 Uhr	 Unsere Patenkita „Sonnenkinder“ singt in der Ca-

feteria mit uns schöne Lieder
Dienstag, 28.04.15
15:30 Uhr	 Tanz in den Mai in unserer Cafeteria
ab 16:00 Uhr 	lädt der ASB-Chor zum gemeinsamen Singen in 

unsere Cafeteria ein
Mittwoch, 29.04.15
15:00 Uhr	 Buchlesung im Wohnbereich 2
Donnerstag, 30.04.15 
10:00 Uhr	 Andacht mit Pfarrer Höck in unserer Cafeteria
15:00 Uhr	 Frauenkaffeerunde im Wohnbereich 2
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DRK Luckau „Begegnungs-
stätte für Alt & Jung“

Jahnstraße 8; 15926 Luckau
Telefon: 03544 503023, 
Handy: 0177 9148766

Programm Monat April 2015 für 
Lübben im DGH Lubolz,  

Mühlenweg 10 (vorrübergehend)

07.04.2015 
13.30 Uhr	 „Erzählcafé“
14.04.2015 
13.30 Uhr	 VHS LDS, „Die Cook-In-

seln“, mit Frau Erika Krebs-
Wenzel

21.04.2015 
13.30 Uhr	 „Gesundheitsvortrag“, mit 

Frau Stobernack von der 
Sertürner-Apotheke

28.04.2015 
13.30 Uhr	 „Überraschungsnachmittag“

Herzlich willkommen zum geselligen Nach-
mittag am Montag, dem 20. April 2015 von 
13.30. Uhr bis 16.30 Uhr in das Dorfge-
meinschaftshaus „Lubomir“ in Lubolz.
Zu diesem Anlass sind alle Bürgerinnen & 
Bürger herzlich eingeladen.
Gemeinsam wollen wir ein paar schöne 
Stunden verbringen.

Auf dem Programm:
„Überraschungsnachmittag“
Der Fahrdienst holt auf Wunsch die Besu-
cher der Begegnungsstätte gegen einen 
geringen Obolus von zu Hause ab.
Jeder Besucher ist uns herzlich willkommen.
Es grüßen das DRK Luckau und ihre Karin 
Riese.

Kultur für alle: Deutscher Bürgerpreis startet in neue Runde

Schwerpunktthema „Kultur leben - Horizonte erweitern“

+++ Wettbewerbsstart: 2. März 2015 +++ Preisgelder im Wert von insgesamt über 400.000 Euro
Zum dreizehnten Mal schreibt die Initiative „für mich. für uns. für alle.“ Deutschlands größten Ehrenamtspreis aus. Der Deut-
sche Bürgerpreis 2015 würdigt Personen, Projekte und Unternehmer, die mit ihrem Engagement dazu beitragen, kulturelle 
Werte zu stärken und Menschen unter dem Leitstern der Kultur zu vereinen. Unter dem Motto „Kultur leben - Horizonte erwei-
tern“ beginnt die Bewerbungsphase am 2. März und endet am 30. Juni 2015.

Das Schwerpunktthema 2015
Kultur integriert und involviert, fördert die Kreativität und gibt Impulse für gegenseitigen Austausch. Ob Musik, Museum, The-
ater, Online-Kultur, Literatur oder Architektur, ob Malkreis, Tanzgruppe oder Filmklub: Kultur verbindet und bringt Menschen 
zusammen. Ehrenamtliches Engagement in diesem Bereich ist hierzulande besonders ausgeprägt - und wichtig für den Zu-
sammenhalt und die Entwicklung unserer Gesellschaft. Die Initiative „für mich. für uns. für alle.“ möchte mit dem Deutschen 
Bürgerpreis 2015 jene freiwillig Engagierte prämieren, die sich ehrenamtlich für die vielfältige Kulturlandschaft in Deutschland 
einsetzen.
„Gemeinsames kreatives Schaffen bringt Menschen mit unterschiedlichsten Identitäten zusammen, stärkt den Zusammenhalt 
und verbessert die Lebensqualität vor Ort. Immer mehr Menschen in Deutschland erkennen den Wert ehrenamtlichen Enga-
gements für Kultur und kulturelle Einrichtungen“, begründet Georg Fahrenschon, Präsident des Deutschen Sparkassen- und 
Giroverbandes die Wahl des Schwerpunktthemas.

Bewerben leicht gemacht
Die Bewerbungsunterlagen erhalten Interessierte bei allen teilnehmenden Sparkassen der Initiative oder online unter www.
deutscher-buergerpreis.de. Die Gewinner des Deutschen Bürgerpreises werden im Rahmen einer feierlichen Preisverleihung 
Ende des Jahres in Berlin gekürt. Die beteiligten Sparkassen und der Deutsche Sparkassen- und Giroverband stellen bundes-
weit Geld- und Sachpreise in Höhe von mehr als 400.000 Euro zur Unterstützung der Projekte zur Verfügung.
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„Ich stärke jungen Familien den Rücken!“

Eine Lübbener Patin aus dem Netzwerk Gesunde 
Kinder berichtet von Ihrer Aufgaben innerhalb  

ihrer Familienpatenschaft

Lübben. Heike N. kann sich noch gut an ihr Kennenlern-Ge-
spräch vor fünf Jahren mit ihrer ersten Patenfamilie erinnern: 
„Ich war trotz der intensiven Patenschulung vor Aufnahme der 
Patenschaft schon etwas aufgeregt. Der jungen Mutter ging es 
aber ähnlich.“ Schnell jedoch war das Eis gebrochen, als Heike 
N. von ihrer frühen Mutterschaft berichtete - auch sie war mit 
17 Jahren schwanger. Gleiche Erfahrungen als Mutter, gleiche 
Themen, gleiche Unsicherheiten, aber auch viele fröhliche Er-
lebnisse - das gab und gibt es auch in den anderen Familien-
patenschaften von Heike N. „Doch jede Patenschaft ist indivi-
duell, jede Familie hat andere Bedürfnisse und das macht es 
immer wieder interessant.“ Manchmal seien es die Anträge, die 
einer Familie Kopfzerbrechen bereiten, dann wieder schlaflose 
Nächte, weil das Baby zahnt, Unsicherheiten beim Stillen, das 
Finden eines Kita-Platzes, die Trotzphase. Die Familienpatinnen 
des Netzwerkes Gesunde Kinder besuchen innerhalb von drei 
Jahren nach der Geburt die Familien mehrmals zu Hause. Sie 
lernen die werdenden Eltern meist schon während der Schwan-
gerschaft kennen und werden zur verständnisvollen Begleiterin 
der Familie, zur Lotsin und guten Freundin, der man auch mal 
sein Herz ausschütten kann. Gerade beim ersten Kind treten vie-
le Fragen auf. Heike N., selbst Mutter von zwei Kindern, stärkt 
all’ ihren Familien den Rücken und ermutigt die Eltern auf ihr 
Bauchgefühl zu hören: „Oftmals tragen die Eltern bei neuen Si-
tuationen bereits die richtige Entscheidung in sich, werden aber 
durch verschiedene Aussagen im Internet verwirrt.“ Gerade 
heutzutage in Zeiten von Zu- und Wegzügen wegen der Arbeit 
sei es wichtig, dass Familien einen sicheren Ansprechpartner 
hätten, der die verschiedenen Anlaufstellen in der Region kennt. 
Alleinerziehenden tue es gut, eine Ratgeberin an ihrer Seite zu 
wissen oder eben jemanden, der in der Not mal einspringen 
kann. Manche Patin, die selbst ein chronisch krankes Kind be-
treut hat, kann ihr Wissen an betroffene Familien weitergeben. 
Heike N. erlebt auch viele schöne Momente mit den Familien: 
“Wenn ich mit den Kindern meiner 3. Familie auf dem Spielplatz 
bin, dann entspannen wir uns alle an der frischen Luft…“ Zudem 
werde sie auch zu den Kindergeburtstagen ihrer Patenfamilien 
eingeladen, wobei sie den Kindern auch immer ein kleines Netz-
werkgeschenk mitbringt. Vorbereitet auf ihr wichtiges Ehrenamt 
wurde Heike N. auf einer Patenschulung zu wichtigen Themen 
der Säuglingspflege, Entwicklung, Kindergesundheit u. v. m. Auf 
Patenstammtischen, die mehrmals im Jahr stattfinden, kann 
sie sich mit anderen Patinnen austauschen. Außerdem hat sie 
schon öfter an Themenabenden, die sich dem Themenschwer-
punkt „Kinder und Gesundheit“ widmen und sowohl Patinnen 
als auch den Eltern offen stehen, teilgenommen.

Start der neuen Schulungsreihe
Wer ehrenamtlich mitwirken will, dass es Familien und Kindern 
gut geht, ist als Familienpate/-patin im Netzwerk Gesunde Kin-
der sehr willkommen. In der Region Lübben/Luckau/Lübbenau 
startet die nächste Ausbildungsreihe im März 2015. Die Paten 
erhalten fachliche Begleitung und können sich mit anderen Fa-
milienpaten bei Patentreffs austauschen.
Nähere Informationen erhalten Interessierte unter der kostenlosen 
Telefonnummer 0800 64546337 oder per E-Mail an gesunde-kin-
der@klinikum-ds.de. Aktuelle Veranstaltungshinweise gibt es auf 
Facebook: www.facebook.com/NetzwerkGesundeKinderLDS .

Kontakt zum Netzwerk Gesunde Kinder LDS:
Netzwerkkoordinatorinnen: Ines Gündel, Birgit Kloas und San-
dra Kempe
Tel.: 03546 754614 | Fax: +49 3375 288-368
Kostenfreie Telefonnummer: 0800 64546337
gesunde-kinder@klinikum-ds.de

DEB Cottbus

Informationsnachmittag für soziale Ausbildungen  
am 23.04.2015

Die Berufliche Schule für Sozialwesen des Deutschen Erwach-
senen-Bildungswerks (DEB) in Cottbus bietet am 23. April 2015 
einen Informationsnachmittag zu den Ausbildungen zum/zur 
Erzieher/in, Heilerziehungspfleger/in, Sozialassistenten/in und 
Heilpädagogen/in an.
Von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr erhalten Besucher Einblicke in die 
einzelnen Fachbereiche und haben die Möglichkeit, sich über 
Zugangsvoraussetzungen, Ausbildungsinhalte und mögliche Ein-
satzfelder zu informieren. In persönlichen Beratungsgesprächen 
mit Fachdozenten können individuelle Fragen geklärt werden.
Im Mittelpunkt sozialer Berufe stehen Menschen, die auf eine 
Unterstützung oder Betreuung angewiesen sind. Egal ob es um 
die Arbeit mit Kindern, Senioren oder Menschen mit Behinde-
rung geht, die Sozialbranche verspricht kontaktfreudigen und 
fürsorglichen Menschen einen vielfältigen und abwechslungsrei-
chen Beruf.

WEITERE INFORMATIONEN UNTER
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK in brandenburg,
gemeinnützige Schulträger-GmbH
Berufliche Schule für Sozialwesen - anerkannte Ersatzschule -
Parzellenstraße 10
03046 Cottbus
TEL.:	 0355 3554179-0
FAX:	 0355 3554179-9
E-MAIL: 	 cottbus@deb-gruppe.org
WEB: 	 www.deb.de
FB:	 www.facebook.com/DEBCottbus

Reiseregion Spreewald auf Rang  
zwei bei den beliebtesten Urlaubszielen  

in Brandenburg
Die Reiseregion Spreewald zieht ein positives Tourismusfazit 
für 2014. Wie das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg in die-
sen Tagen mitteilte, kamen von Januar bis Dezember 2014 rund 
600.400 Gäste in den Spreewald (+ 9,8 %). Sie verbrachten 1,56 
Millionen Nächte im Reisegebiet (+ 7,9 %). Die Besucherzahlen 
des gesamten Jahres 2013 konnten bereits im November 2014 
deutlich übertroffen werden. 2013 zählte das Amt rund 547.000 
Gäste und 1,45 Millionen Übernachtungen im Spreewald. Mehr 
Besucher in 2014 (rund 650.000) kann nur das Reisegebiet 
Seenland Oder-Spree aufweisen.
„Wir freuen uns, dass der Spreewald zu den beliebtesten Reise-
zielen im Land Brandenburg gehört und ein so erfolgreiches tou-
ristisches Jahr vorweisen kann“, sagt Annette Ernst, Leiterin des 
Tourismusverbandes Spreewald. „Mit dem Start in den Frühling 
und den feierlichen Rudelübergaben an die Kahnfährmänner 
rund um Ostern, spannenden Veranstaltungen wie die 700-Jahr-
Feiern in Burg und Lübbenau, dem Spreewald-Marathon und 
vielen weiteren Terminen ist unsere Urlaubsregion auch in die-
sem Jahr bestens aufgestellt. Daher rechnen wir mit einem wei-
teren Wachstum der Besucherzahlen in 2015.“
Reiseregion Spreewald mit starkem Dezember
Zunehmend nutzen Urlauber auch die kälteren Monate des 
Jahres für einen Spreewaldbesuch. Im Dezember 2014 reisten 
28.668 Gäste an. Das entspricht einem Plus von 3,6 Prozent 
im Vergleich zu Dezember 2013. Die Zahl der Übernachtungen 
stieg um 1,4 Prozent auf 70.050.
Annette Ernst: „Speziell in den kälteren Tagen bieten sich Wellness- 
und Entspannungsaufenthalte im Spreewald an. Dafür werben wir 
gezielt auf Reisemessen in Stuttgart, Dresden, Hamburg und Berlin 
und zeigen: Der Spreewald hat das ganze Jahr Saison.“
Weitere Informationen zu den Angeboten und Messe-Auftritten 
der Reiseregion Spreewald bietet die Internetseite www.spree-
wald.de.
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Kirchennachrichten

Nachrichten aus der Paul-Gerhardt- 
Kirchengemeinde

Gottesdienste
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten an jedem Sonntag 
um 10.00 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche und zu den regelmä-
ßigen Treffen und Veranstaltungen.

Passionsandachten
Aschermittwoch begannen die Wochen der Passionszeit. In 
dieser Zeit folgen wir mit Texten und Liedern dem Weg Jesu. 
Die Passionsandachten laden zu einer halben Stunde des Inne-
haltens um 18.00 Uhr an jedem Dienstag in die Paul-Gerhardt-
Kirche ein:

17. März, 24. März und 31. März.
Gemeindewochenende in Marienthal
Im schönen Monat Juni laden wir zum gemeinsamen Wochen-
ende ein.
In diesem Jahr fahren wir in ein altes Zisterzienserkloster in der 
Oberlausitz, im Begegnungszentrum St. Marienthal in Ostritz 
haben wir ein gutes Quartier von Freitag, dem 12. bis Sonntag, 
dem 14. Juni 2015.
Mehr Informationen erhalten Sie im Gemeindebüro und Pfarramt.
Anmeldungen sind möglich bis zum 17. März 2015.

Konzert in der Paul-Gerhardt-Kirche
Chorkonzert mit dem Berliner Kammerchor „Canzoneo“ unter 
der Leitung von Cornelia Ewald am Samstag, 22. März. Beginn 
ist um 17.00 Uhr bei freiem Eintritt.

Termine für die Konfirmationsjubiläen in der Paul-Gerhardt-
Kirche
-	 Gottesdienst mit der Feier der „Diamantenen-, Eisernen- und 

Gnadenkonfirmation“ am Sonntag, 27. September, 10.00 Uhr
-	 Gottesdienst mit der Feier der „Silbernen- und Goldenen 

Konfirmation“ am Sonntag, 1. November 2015, 10.00 Uhr

Kirche für Neugierige
Was hat Gott mit meinem Leben zu tun? Wie lebt es sich als 
Christ?
Regelmäßig trifft sich eine Gruppe von Erwachsenen zu einem 
Kurs zu zentralen Themen und Grundlagen des christlichen 
Glaubens. Verbunden ist damit anschließend die Möglichkeit der 
Erwachsenentaufe. Jeder ist herzlich willkommen!

Amtsblatt für die Stadt Lübben (Spreewald)
„Lübbener Stadtanzeiger“

Das Amtsblatt für die Stadt Lübben (Spreewald) erscheint grundsätzlich einmal im 
Monat.
Es ist im Verwaltungsgebäude der Stadt Lübben, Vermittlung, erhältlich. 
Es kann auch gegen Erstattung der Porto- und Versandkosten einzeln oder im 
Abonnement von der Stadt Lübben (Spreewald) bezogen werden.

-	 Herausgeber: Stadt Lübben (Spreewald), 15907 Lübben, Poststraße 5

-	 Verlag und Druck: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg,
	 An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
	� Der Bürgermeister der Stadt Lübben (Spreewald), Herr Lars Kolan, 
	 Poststraße 5, 15907 Lübben, Telefon 7 90 und Frau Hannelore Tarnow, 
	 Abteilung Öffentlichkeitsarbeit, Poststraße 5, 15907 Lübben, Telefon 7 90

- 	Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 

ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Das Amtsblatt kann außerhalb des Verbreitungsgebietes einzeln für 2,45 € oder 
zum Abopreis von 29,40 € (inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF zu ei-
nem Preis von 1,50 € pro Ausgabe über den Verlag und Druck Linus Wittich 
KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg, bezogen werden. Für Anzeigen-
veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zei-
tungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des 
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Weitere Informationen und Anmeldungen im Pfarramt (Telefon 
03546 7347).
Weitere Informationen zur Kirchengemeinde und Veranstaltun-
gen unter:
www.paul-gerhardt-luebben.de und 
www.paul-gerhardt-verein-luebben.de

Kontakt zum Pfarrer
Gern können Sie sich mit Ihren Anliegen und Wünschen an 
mich wenden, Telefon 03546 7347 

Ihr Pfarrer Olaf Beier

Landeskirchliche Gemeinschaft Lübben  
(Innerhalb der ev. Landeskirche  
Brandenburg), Lindenstraße 5

19:00 Uhr	 Sonntag Evangelisation
15:00 Uhr	 1. + 3. Dienstag im Monat Bibelstunde
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5 März 2015 bis April 2015

Lotse
5

Kultur
für das Gebiet der Ämter und Städte Calau, Lübben (Spreewald), Lübbenau/Spreewald, Luckau, 
Burg (Spreewald), Lieberose/Oberspreewald, Altdöbern, Unterspreewald, Gemeinde Märkische 
Heide, Gemeinde Heideblick und Vetschau/Spreewald

14./21./28. März/4. April 2015, 14:00 Uhr

Sorbisches Ostereierverzieren für jedermann

Dissen, Heimatmuseum

18. März 2015, 10:00/15:00/17:00 Uhr

Kreatives Gestalten von Schmetterlingen und Blüten aus Ton

Anmeldung: Tel. 035606 256
Dissen, Heimatmuseum

18. März 2015, 10:00/15:00/17:00 Uhr

Kreatives Gestalten von Terrakotta-Ostereiern

Anmeldung: Tel. 035606 256
Dissen, Heimatmuseum

14./21. März/4./9. April 2015, 14:00 Uhr

Geführte Wanderung durch das 700-jährige Burg (Spreewald):  
Von slawischer Besiedlung, Preußenkönigen und Sagengestalten

3,00 EUR p. P., mit GästeCard frei
Burg (Spreewald), ab Touristinformation

28. März 2015, 14:00 Uhr

Start in den Frühling - feierlicher Start in die Kahnsaison mit Rudel-
übergabe

Burg (Spreewald), Spreehafen

28. März 2015, 17:00 Uhr

Ausstellungseröffnung: Paul During - Einblicke in das künstlerische 
Schaffen eines Burger Malers (1901 - 1944)

Burg (Spreewald), Kunsthalle

3. April 2015, 15:00 Uhr

Passionsmusik - Musik und Texte zur Sterbestunde Jesu

Burg (Spreewald), Evangelische Kirche

3. April 2015, 16:00 Uhr

Ostersingen - Sorbischer Brauch

Dissen, Evangelische Kirche

 3./4. April 2015, 11:00 - 17:00 Uhr

Osterwerkstatt - sorbisches/ wendisches Brauchtum, Ostereierverzie-
ren zum Anschauen und Mitmachen u. v. m., Eintritt frei

Burg (Spreewald), Haus der Begegnung

5. April 2015, 9:30 Uhr

Wendischer Kirchgang

Familiengottesdienst mit Osterblasen und Ostersingen mit der Chorge-
meinschaft Concordia und Mitgliederns des Heimat- und Trachtenver-
eins Burg (Spreewald) in Kirchgangstrachten
Burg (Spreewald), Evangelische Kirche

5./6. April 2015, 13:00 - 17:00 Uhr

Schauvorführung: Malen sorbischer Ostereier

Burg (Spreewald), Heimatstube

4. April 2015, 14:00 - 17:00 Uhr

Familiennachmittag zu Ostern

Buntes Bühnenprogramm für die

5. April 2015, 14:00 - 17:00 Uhr

Familiennachmittag zu Ostern

Buntes Bühnenprogramm für die ganze Familie und mit dem Osterhasen
Burg (Spreewald), Festplatz

16. März 2015, 19:00 Uhr

Lesung »Sagen in Verbindung mit der Gegenwart«

Heimatstammtisch Nr. 146 des Calauer Heimatvereins im Hotel zur Post 
in der Cottbuser Straße 30, www.heimatverein-calau.de
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20. März 2015, 10:00 Uhr

Eröffnung der neuen Calauer Sagentouren &  
der 1. Atelier- und Kunstwerkstatt

in der Cottbuser Straße, www.calau.de/veranstaltungen

21. März 2015, 19:00 Uhr

„Mit Klaviermusik beschwingt in den Frühling“

im Herrenhaus Groß Jehser mit Konzertpianist Ronny Kaufhold, 
KVV: 03541 89580

26. März 2015, 18:30 Uhr

Vortrag zur Entwicklung der beiden Begriffe Sorben/Wenden

im Haus der Heimatgeschichte, Am Gericht 14, 
Anmeldung Tel. 0355 792829

28. - 29. März 2015, 10:00 Uhr

4. Calauer Handwerksmesse & Frühlingsfest

in der Sporthalle, Springteichallee 8, präsentieren sich die Fachberei-
che des regionalen Handwerks, sowie Unternehmungen des Bereiches 
Tourismus und Frühling, www.calau.de/veranstaltungen

28. März 2015, 20:00 Uhr

CAVEWOMAN

in der Calauer Stadthalle, Lindenstraße 18, praktische Tipps zur Haltung 
und Pflege eines beziehungstauglichen Partners - Sex, Lügen und Fern-
bedienungen! In dieser fulminanten Solo-Show rechnet Cavewoman 
Heike mit den selbsternannten »Herren der Schöpfung« ab. 
KVV: Doreens Möbelgalerie Tel. 03541 2269, Eintritt: ab 24,00 EUR

1. April 2015, 10:00 Uhr

Ostereier verzieren

im Calauer Info-Punkt, Cottbuser Straße 32, die Lübbenauer Hobby-
künstlerin Barbara Fix zeigt und erklärt in traditioneller Arbeitstracht 
die sorbische Wachs- und Batiktechnik. Wir laden zum Zuschauen und 
Mitmachen in die Osterwerkstatt ein, www.calau.de/veranstaltungen

2. April 2015

Große Calauer Ostereier-Suchaktion

der fleißige Calauer Osterhase hat 1.000 Ostereier in der Innenstadt mit 
wertvollen Geschenken versteckt. Wenn Sie ein Ei mit einer Nummer 
finden, können Sie sich einen Gutschein im Info-Punkt in der Cottbuser 
Straße 32 abholen.

2. April 2015, 14:00 Uhr

Kirchturmführung

Steigen Sie den Calauern mal so richtig auf´s Dach und genießen Sie 
die Aussicht in ca. 70 m Höhe auf dem Kirchturm der Stadtkirche, www.
calau.de/veranstaltungen

4. April 2015, 13:00 Uhr

Neue Calauer Sagentour

entlang am Saßlebener Park & den Kirchen, geführte Oldtimer-Bustour 
mit Besichtigung der Kirche in Reuden, Anmeldung im Calauer Info-
Punkt Tel. 03541 89580

4. - 5. April 2015, 15:00 Uhr

Flugshow

auf dem Adler- und Jagdfalkenhof zur Calauer Schweiz, 
www.adlerundjagdfalkenhof.de

7. April 2015, 08:00 Uhr

Großmarkt

auf dem Marktplatz und vielen Aktionen der Calauer Innenstadthändler:
»Grünzeug & Co«, kostenfreie Parkplätze, www.in-calau-clever-kaufen.de

7. April 2015, 10:30 Uhr

Stadtführung

entlang des einzigartigen Witzerundweges mit der Stadtführerin Bar-
bara Möbius. Erleben Sie die Calauer Stadtgeschichte, neben echten 
„Kalauern“, sind hier und da auch einige Schusterjungenfiguren zu ent-
decken, Anmeldung Tel. 03541 89580

11. - 12. April 2015, 15:00 Uhr

Flugshow

auf dem Adler- und Jagdfalkenhof zur Calauer Schweiz, 
www.adlerundjagdfalkenhof.de

13. April 2015, 10:00 Uhr

Neue Calauer Sagentour

entlang des Saßlebener Park & und den Kirchen, geführte Radtour mit 
Besichtigung der Kirche in Kalkwitz, Anmeldung im Calauer Info-Punkt 
Tel. 03541 89580

25. April 2015, 13:00 Uhr

2. LANGER TAG DER MOTOREN

Unternehmen und Vereine präsentieren ihre motorbetriebenen Schätze in 
der Calauer Innenstadt, weitere Informationen unter www.motorentag.de

8. März 2015, 12:00 Uhr
Schlachtefest in Groß Leuthen
Restaurant „Zur Eisenbahn“, Tel. 035471 650

14. März 2015, 17:00 Uhr
Frauentag in der Eisenbahn Groß Leuthen
Restaurant „Zur Eisenbahn“, Tel. 035471 650
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14. März 2015, 19:30 Uhr

Eierkuchenball in Alt-Schadow

mit Disco
in der Gaststätte „Zum Seeblick“  

22. März 2015, 12:00 Uhr

Fischessen in Groß Leuthen

Restaurant „Zur Eisenbahn“, Tel. 035471 650  

28. März 2015, 18:00 Uhr

Italienischer Abend in Groß Leuthen

Restaurant „Zur Eisenbahn“, Tel. 035471 650

3. April 2015, 12:00 Uhr

Großes Fischessen in Groß Leuthen

Restaurant „Zur Eisenbahn“, Tel. 035471 650

5. April - 6. April 2015, 12:00 Uhr

Ostermenü und Lammspezialitäten in Groß Leuthen

Restaurant „Zur Eisenbahn“, Tel. 035471 650

12. März 2015, 18:00 Uhr

Leben und Wirken des Jurek Becker

Mit Videovorstellung „Das Versteck“, in Zusammenarbeit mit der VHS.
Ort:  Wappensaal Schloss Lübben

19. März 2015, 17:00 Uhr

Sorbische Ostereierwerkstatt im Museum Schloss Lübben

Sie möchten selbst kreativ sein und die Technik des Ostereierverzierens 
erlernen? 
Dann sind Sie herzlich zu einem „Eiermal-Kurs“ in das Stadt- und Regio-
nalmuseum Lübben eingeladen. Wer glaubt, keine „ruhige Hand“ dafür 
zu haben, wird erstaunt sein, wie sich eine „innere Ruhe“ bei dieser 
Arbeit wie von selbst einstellt. 
Bärbel und Michael Lange aus der »Werkstatt für sorbische Eier« leiten 
Sie beim Ausprobieren mit Bienenwachs und Federkiel an und lassen 
gemeinsam mit ihren Workshop-Teilnehmern kleine Kunstwerke entste-
hen. Da die Plätze begrenzt sind, ist eine rechtzeitige und verbindliche 
Anmeldung notwendig. Anmeldung: Tel. 03546 187478
Ort: Museum Schloss Lübben
Infos: www. museum-luebben.de, Telefon: 03546 187478

22. März 2015, 17:00 Uhr

Chorkonzert mit dem Kammerchor „Canzoneo“

Ort: Paul-Gerhardt-Kirche Lübben (Spreewald)
Infos: www.paul-gerhardt-luebben.de

27. März - 31. Mai 2015

Kunstausstellung »Zweite Heimat Spreewald«

Zum 70. Geburtstag der Lübbener Malerin Ingrid Groschke. Eröffnung: 
26.03., 17:00 Uhr im Wappensaal
In regelmäßigen Abständen ehrt das Museum lebende Persönlichkei-
ten, die sich zumeist künstlerisch um die Stadt Lübben bzw. die Re-
gion verdient gemacht haben. Mit Ingrid Groschke wird diesmal eine 
überaus produktive und vielseitige Künstlerin präsentiert, die sich mit 
Ihren Gemälden, Grafiken und Texten insbesondere der Sagenwelt des 
Spreewaldes verschrieben hat. Ingrid Groschke malt nicht nur in Öl und 
Aquarellfarben, sondern arbeitet auch als Illustratorin und verfasst ihre 
eigenen Kinderbücher. Neben der Spreewaldlandschaft fasziniert sie 
dabei insbesondere die traditionelle Sagenwelt des Spreewaldes.
Sommersaison (01.04. - 31.10.): Di. - So., 10 - 17 Uhr 
Wintersaison (01.11. - 31.03.): Mi. - Fr., 10 - 16 Uhr Sa./So., 13 - 17 Uhr
Ort: Museum Schloss Lübben

29. März 2015, 19:00 Uhr

DANCE MASTERS! Best Of Irish Dance

DANCE MASTERS! erzählt die Geschichte des irischen Stepptanzes: 
Die Zeitreise beginnt Mitte des 18. Jahrhunderts, wandernde Tanzleh-
rer - sogenannte »Dance Masters« - reisten in Irland von Dorf zu Dorf 
und brachten der ländlichen Jugend das Tanzen bei. Sie kreierten Grup-
pen - und Solotänze und trugen untereinander öffentliche Wettbewerbe 
aus, die derjenige mit dem größten Repertoire an Schritten gewann. Die 
beeindruckendsten Szenen dieser hochprofessionellen Fußarbeit wer-
den zusätzlich auf eine Videoleinwand projiziert. Livemusik mit typisch 
irischem Sound rundet diese hochkarätige Show ab. Und ganz nebenbei 
bringen stimmungsvolle Bilder den Besuchern den Zauber der »Grünen 
Insel« nah. Eine ausgezeichnet inszenierte Show, die traditionelle Ele-
mente und Modern Entertainment perfekt verbindet und allabendlich 
wahre Begeisterungsstürme auslöst!
Ort:  Mehrzweckhalle „Blaues Wunder“, Wettiner Straße
Infos: www.luebben.com

4. April 2015, 10:00 Uhr

Ostern in Lübben

Traditionelles Waleien Die »Lutkis« der Kita Spreewald laden zum traditio-
nellen sorbischen/wendischen »Eierrollen« Osterwerkstatt In der Galerie 
der Spreewaldinformation werden Ostereier verziert und Bastel- und De-
kostände laden große und kleine Künstler zum Anschauen und Mitma-
chen ein. Kleiner Oster- und Trödelmarkt Private Schätze und Frühlings-
haftes zum Stöbern und Kaufen. Anmeldung unter Tel. 03546 22500
Ort: Spreewaldinformation Lübben, Schlossinsel

4. April 2015, 13:00 Uhr

Anstaken & Anpaddeln 2015

Der Tourismusverein Lübben (Spreewald) und Umgebung, die TKS Tou-
rismus, Kultur und Stadtmarketing Lübben (Spreewald) GmbH und die 
AG Sport der Stadt Lübben laden zum traditionellen Anstaken der Kahn-
fährsaison in Lübben (Spreewald) ein. Im Hafen am Restaurant »Strand-
café« wird die wendische Liebes- und Fruchtbarkeitsgöttin Liuba das 
geschmückte Rudel an die Lübbener Kahnfährmänner und nunmehr 
auch schon traditionell die Paddel an alle Lübbener Paddelbootverlei-
her überreichen. Im Rahmen des Sportjahres werden Kanusportler aus 
Potsdam die Lübbener Gewässer sportlich »durchpflügen«. Der Spree-
waldfrauenchor Lübben und die Niewitzer Blasmusikanten sorgen für 
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die musikalische Unterhaltung und bei der Schnupperkahnfahrt im An-
schluss lässt sich in lauer Frühlingsluft das erste Grün genießen.
Ort: Hafen am Strandcafé
Infos: www.luebben.de

4. April 2015, 15:00 Uhr

Paddeln für alle

Im Rahmen der Sportjahresaktion »Sport für alle & mit allen« Teilnah-
mekarten und Infos unter: www.luebben.de - Themenjahr 2015 Sport in 
Lübben
Ort: SpreeLagune

9. April 2015, 19:00 Uhr

Backstreets - Ein Bruce Springsteen-Abend

»BACKSTREETS« - ein Bruce-Springsteen-Abend Mit »Backstreets« 
erleben Sie einen Abend über Bruce Springsteen, sein Leben, seine Lie-
der, seine Geschichten - interpretiert von Musiker Daniel Schmidgunst. 
Wine musikalische Entdeckungsreise in die Welt des »Boss« und seiner 
musikalischen Einflüsse. Das Programm verspricht eine unterhaltsame 
Mischung aus Songs, Anekdoten und interessanten biografischen Mei-
lensteinen aus dem Leben und Wirken des Superstars aus New Jersey.
Ort: Wappensaal Schloss Lübben
Infos: www.luebben.de

17. April 2015, 18:00 Uhr

Romantische Abendkahnfahrt mit Spreewälder Abendbrot

Am Vorabend der Radsportwettbewerbe zum 13.Spreewaldmarathon 
lädt die TKS Lübben wieder zu einer romantischen Abendkahnfahrt 
durch und um die Spreewaldstadt Lübben ein. Genießen Sie die ein-
malige Landschaft und Spreewälder Spezialitäten satt. Ein deftiges 
Abendbrot an Bord mit Schnitzeln, Buletten, Schmalzstullen und natür-
lich Spreewaldgurken stärkt für die sportlichen Herausforderungen des 
nächsten Tages. Teilnehmerzahl: Bitte rechtzeitig anmelden, da nur 150 
Plätze zur Verfügung stehen.
Ort:  Abfahrt -  SpreeLagune
Infos: www.spreewaldmarathon.de

18. April 2015, 7:30 Uhr

13. Spreewaldmarathon „Auf die Gurke, fertig, los!“

Der Marathon für jedermann. 06.30 Uhr Ausgabe der Startunterlagen, 
07.30 Uhr 200 km Rad-Marathon, 08.15 Uhr 150 km Radtour, 10.00 Uhr 110 
km Radtour, ab 10.00 Uhr Buntes Unterhaltungsprogramm für Radler und 
Gäste, 10.30 Uhr, 1 km-Kinder-Radeln, 11.00 Uhr 20 km Familien-Radtour, 
11.30 Uhr 70 km Radtour, 12.00 Uhr 45 km Radtour, 18.00 Uhr Zielschluss 
(Teilnahme wird auch als für die Sportjahresaktion »Sport für alle« ge-
wertet, Stempelstelle: Org.-Büro)
Ort: Schlossinsel Lübben (Spreewald)
Infos: www.spreewaldmarathon.de

21. April 2015,  18:00 Uhr

„Die Elbe - Mein Weg!“ Lesung mit Jürgen Lehmann - in Zusammenar-
beit mit der VHS.

Ort: Wappensaal Schloss Lübben

25. April 2015, 13:00 Uhr

Streetworker - Streetsoccer Turnier

Ort: Marktplatz
(Änderungen vorbehalten)

Ausstellungen:

bis 31. Dezember 2015
Nikolaikirche
„… sie macht die Leute fröhlich“ - Geschichte der Kirchenmusik.
Infos unter 03542 8567498.

bis 25. März 2015
RathausGalerie der Stadt Lübbenau/Spreewald
„Lübbenau 700 - Fotos, Sprüche, Zitate“. Auftragsarbeiten des Kalli-
grafen Ingo Schiege zu alten (Lübbenauer) Redewendungen und lite-
rarischen Erwähnungen sowie historische Lübbenauer Aufnahmen und 
Bilder aus dem Archiv von Otto Lange. 
Infos unter 03542 85102.

bis 20. September 2015
Spreewald-Museum Lübbenau
Stadtbummel - Lübbenau wird 700. Die spannendsten Anekdoten erzäh-
len die Dinge, die aufgehoben, gehütet und manchmal auch vergessen 
werden. Infos unter 03542 2472.

4. März bis 18. Mai 2015
Medizinisches Zentrum Lübbenau
„Findet 7-70-700 Naturschätze Eurer Heimat Lübbenau!“. Die Berlinerin 
Anneli Krämer entdeckt mit ihrer Kamera den Spreewald. Infos unter 
03542 871173.

26. März bis 10. Juni 2015
RathausGalerie der Stadt Lübbenau/Spreewald
„Lübbenau 700 - Karikaturen“. Komisch überzeichnete, satirische Dar-
stellungen der Verhältnisse in Lübbenau, der Lübbenauer Lebensart und 
kommunalpolitischer Zustände, Ereignisse und Zielstellungen. Infos un-
ter 03542 85102.

Wiederkehrende Angebote:
Montag bis Sonntag, jeweils 11 und 13 Uhr (noch bis 28. März) - Großer 
Spreewaldhafen
Gemütliche Winterkahnfahrten mit Glühwein und kuscheligen Decken. 
Dauer etwa 75 Minuten, bei Eisgang entfallen die Kahnfahrten. Infos un-
ter 03542 2225.

Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr - Treffpunkt Spreewald-Touristinfo
Naturerlebnistour „Wasserschlagwiese Lehde“ oder „Dolzker Moor-
wiesentour“. Die Tour „Wasserschlagwiese Lehde“ beginnt mit einer 
Einführung in das UNESCO Biosphärenreservat Spreewald und führt 
zur Wasserschlagwiese, erklärt Hintergründe zu deren Funktion und 
Bedeutung für den Natur- und Artenschutz. Abenteuerlich geht es auf 
der Dolzker Moorwiesentour zu - streifen Sie über Knüppeldamm und 
durch Wiesen. 
Infos unter 03542 892114.
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Freitags, 14:00 bis 15:30 Uhr und Samstag, 11:00 bis 12:30 Uhr (13., 20., 
21., 27. März und 4. April) - jeweils Treff Spreewald-Touristinfo
Sagenhafter Spaziergang durch die Lübbenauer Altstadt. Auf dem Spa-
zierrundgang erleben Gäste sagenhafte Figuren des mystischen Spree-
waldes - gespielt und erzählt von Peter Lehmann. Infos unter 03542 3668.

Veranstaltungen:

Samstag, 14. März 2015
Spreewelten Bad
Pingu Kids Club Party. Tolle Spiele und Abenteuer rund um die Pinguine 
der Spreewelten. Weitere Infos unter 03542 894160.

Samstag, 14. März 2015, 17:00 Uhr 
Bunte Bühne Lübbenau
Frühlingskonzert „O Frühling, wie bist du schön“. Einen besonderen 
Strauß bunter Melodien präsentiert das Salonorchester des Branden-
burgischen Konzertorchesters Eberswalde. Karten und Infos unter 
03542 3668.

Montag, 16. März 2015, 15:00 Uhr 
Bunte Bühne Lübbenau
Festveranstaltung mit Kulturprogramm anlässlich „25 Jahre Branden-
burgische Frauenwoche“. Weitere Infos unter 03542 85 102.

Freitag, 20. März 2015, 18:30 Uhr 
Schloss Lübbenau, Orangerie
Frühlingsball zu Live Musik der Gala Band Berlin. Karten und Infos unter 
03542 8730.

Samstag, 21. März 2015, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Kolosseum
Kinder-Flohmarkt. Spielzeug, Bekleidung, Bücher und vieles mehr. Infos 
unter 03542 41159.

Dienstag, 24. März 2015, 14:30 Uhr 
Gasthaus Am Mühlenwehr
Sagenhafter Spreewald mit Spreewald Christl und Ingrid Groschke. In-
fos und Anmeldung unter Tel. 0160 4900938.

Mittwoch, 25. März 2015, 09:30 Uhr 
Bibliothek Lübbenau
„Mücke Mia auf Tour - Kinder entdecken Lübbenau“. Die Mücke Mia 
erlebt in ihrer Heimat kleine Abenteuer, bei denen das junge Publikum 
u.a. die Geschichte Lübbenaus, die Sagen des Spreewaldes sowie die 
Sehenswürdigkeiten der Spreewaldstadt entdeckt und spielerisch er-
forscht. Infos unter 03542 8721450.

Donnerstag, 26. März 2015, 16:30 Uhr 
RathausGalerie 
Ausstellungseröffnung „Lübbenau 700 - Karikaturen“. Infos unter 03542 
85102.

Samstag, 28. und 29. März 2015, 12:00 bis 18:00 Uhr 
RathausGalerie 
Lübbenauer Ostermarkt. Originelle Geschenkartikel, Kunsthandwerk  
z. B. das Verzieren Sorbischer Ostereier, Handarbeiten sowie süße Le-
ckereien. Verkaufsoffener Sonntag. Infos unter 03542 2690.

Samstag, 28. März 2015, 14:00 Uhr 
Großer Spreewaldhafen Lübbenau
Start in den Frühling. Offizielle Eröffnung der Sommersaison 2015 mit 
Musik, kleinem Kahnkorso und Rudelübergabe. Infos unter 03542 3668.

Dienstag, 31. März und 
Mittwoch, 1. April 2015, 15:00 bis 18:00 Uhr 

Kolosseum
Osterallerlei. Aktionen rund ums Osterfest, viele Überraschungen und 
natürlich kommt der Osterhase. Der Eintritt ist frei. Infos unter 03542 41159.

Donnerstag, 2. April 2015, 16:00 bis 0:00 Uhr 
Viertel Grüner Stadtumbau
Traditionelles Osterfeuer der WIS. Infos unter 03542 3668.

Donnerstag, 2. bis Montag, 6. April 2015
Lübbenau/Spreewald
Ostern in Lübbenau. Osterfeuer in Lübbenau, Waleien und Ostereier 
verzieren in Lehde, Osterprozessionsreiten im Ortsteil Zerkwitz und vie-
les mehr ... sorbische Bräuche hautnah erleben. Infos unter 03542 3668.

Freitag, 3. April 2015, 15:00 Uhr 
Nikolaikirche
Passionsmusik zur Sterbestunde Jesu Christi. Musik und Texte zum 
Karfreitag. Infos unter 03542 2678.

Sonntag, 5. April 2015
Spreewelten Bad
Der Osterhase kommt und versteckt kleine Überraschungen für die Gäs-
te. Weitere Infos unter 03542 894160.

Sonntag, 5. April 2015, 05:30 Uhr 
Nikolaikirche
Osternacht. Liturgische Andacht am Ostermorgen mit anschließendem 
Osterfrühstück. Infos unter 03542 2678.

Samstag, 11. April 2015, 17:00 Uhr 
Nikolaikirche
Osterkonzert-Georg Friedrich Händel. Der MESSIAS (HWV 56) anläss-
lich des 330. Geburtstages G.Fr. Händels. Infos unter 03542 2678.

Dienstag, 14. April 2015, 17:00 Uhr 
Bunte Bühne
Literaturwettbewerb. Auswertung und Buchpräsentation“Preisträger - 
Märchen-Geschichten-Träume“. Infos unter Tel. 03542 85310.

Nutzen Sie auch den digitalen Veranstaltungskalender der Stadt Lüb-
benau/Spreewald unter www.luebbenau-spreewald.de (Bereich Kultur) 
sowie den aktuellen Spielplan der Bunten Bühne Lübbenau unter www.
buntebühnelübbenau.de.

Niederlausitz Museum Luckau, Nonnengasse 1
Ausstellungen:
Luckau - Tor zur Niederlausitz, Mensch. Kultur. Natur.
Im Knast. Strafvollzug und Haftalltag in Luckau 1747 - 2005.
„Die Lust am Leben - Sächsische Lebensart in Preußen“
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Freitags, 14:00 bis 15:30 Uhr und Samstag, 11:00 bis 12:30 Uhr (13., 20., 
21., 27. März und 4. April) - jeweils Treff Spreewald-Touristinfo
Sagenhafter Spaziergang durch die Lübbenauer Altstadt. Auf dem Spa-
zierrundgang erleben Gäste sagenhafte Figuren des mystischen Spree-
waldes - gespielt und erzählt von Peter Lehmann. Infos unter 03542 3668.

Veranstaltungen:

Samstag, 14. März 2015
Spreewelten Bad
Pingu Kids Club Party. Tolle Spiele und Abenteuer rund um die Pinguine 
der Spreewelten. Weitere Infos unter 03542 894160.

Samstag, 14. März 2015, 17:00 Uhr 
Bunte Bühne Lübbenau
Frühlingskonzert „O Frühling, wie bist du schön“. Einen besonderen 
Strauß bunter Melodien präsentiert das Salonorchester des Branden-
burgischen Konzertorchesters Eberswalde. Karten und Infos unter 
03542 3668.

Montag, 16. März 2015, 15:00 Uhr 
Bunte Bühne Lübbenau
Festveranstaltung mit Kulturprogramm anlässlich „25 Jahre Branden-
burgische Frauenwoche“. Weitere Infos unter 03542 85 102.

Freitag, 20. März 2015, 18:30 Uhr 
Schloss Lübbenau, Orangerie
Frühlingsball zu Live Musik der Gala Band Berlin. Karten und Infos unter 
03542 8730.

Samstag, 21. März 2015, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Kolosseum
Kinder-Flohmarkt. Spielzeug, Bekleidung, Bücher und vieles mehr. Infos 
unter 03542 41159.

Dienstag, 24. März 2015, 14:30 Uhr 
Gasthaus Am Mühlenwehr
Sagenhafter Spreewald mit Spreewald Christl und Ingrid Groschke. In-
fos und Anmeldung unter Tel. 0160 4900938.

Mittwoch, 25. März 2015, 09:30 Uhr 
Bibliothek Lübbenau
„Mücke Mia auf Tour - Kinder entdecken Lübbenau“. Die Mücke Mia 
erlebt in ihrer Heimat kleine Abenteuer, bei denen das junge Publikum 
u.a. die Geschichte Lübbenaus, die Sagen des Spreewaldes sowie die 
Sehenswürdigkeiten der Spreewaldstadt entdeckt und spielerisch er-
forscht. Infos unter 03542 8721450.

Donnerstag, 26. März 2015, 16:30 Uhr 
RathausGalerie 
Ausstellungseröffnung „Lübbenau 700 - Karikaturen“. Infos unter 03542 
85102.

Samstag, 28. und 29. März 2015, 12:00 bis 18:00 Uhr 
RathausGalerie 
Lübbenauer Ostermarkt. Originelle Geschenkartikel, Kunsthandwerk  
z. B. das Verzieren Sorbischer Ostereier, Handarbeiten sowie süße Le-
ckereien. Verkaufsoffener Sonntag. Infos unter 03542 2690.

Samstag, 28. März 2015, 14:00 Uhr 
Großer Spreewaldhafen Lübbenau
Start in den Frühling. Offizielle Eröffnung der Sommersaison 2015 mit 
Musik, kleinem Kahnkorso und Rudelübergabe. Infos unter 03542 3668.

Dienstag, 31. März und 
Mittwoch, 1. April 2015, 15:00 bis 18:00 Uhr 

Kolosseum
Osterallerlei. Aktionen rund ums Osterfest, viele Überraschungen und 
natürlich kommt der Osterhase. Der Eintritt ist frei. Infos unter 03542 41159.

Donnerstag, 2. April 2015, 16:00 bis 0:00 Uhr 
Viertel Grüner Stadtumbau
Traditionelles Osterfeuer der WIS. Infos unter 03542 3668.

Donnerstag, 2. bis Montag, 6. April 2015
Lübbenau/Spreewald
Ostern in Lübbenau. Osterfeuer in Lübbenau, Waleien und Ostereier 
verzieren in Lehde, Osterprozessionsreiten im Ortsteil Zerkwitz und vie-
les mehr ... sorbische Bräuche hautnah erleben. Infos unter 03542 3668.

Freitag, 3. April 2015, 15:00 Uhr 
Nikolaikirche
Passionsmusik zur Sterbestunde Jesu Christi. Musik und Texte zum 
Karfreitag. Infos unter 03542 2678.

Sonntag, 5. April 2015
Spreewelten Bad
Der Osterhase kommt und versteckt kleine Überraschungen für die Gäs-
te. Weitere Infos unter 03542 894160.

Sonntag, 5. April 2015, 05:30 Uhr 
Nikolaikirche
Osternacht. Liturgische Andacht am Ostermorgen mit anschließendem 
Osterfrühstück. Infos unter 03542 2678.

Samstag, 11. April 2015, 17:00 Uhr 
Nikolaikirche
Osterkonzert-Georg Friedrich Händel. Der MESSIAS (HWV 56) anläss-
lich des 330. Geburtstages G.Fr. Händels. Infos unter 03542 2678.

Dienstag, 14. April 2015, 17:00 Uhr 
Bunte Bühne
Literaturwettbewerb. Auswertung und Buchpräsentation“Preisträger - 
Märchen-Geschichten-Träume“. Infos unter Tel. 03542 85310.

Nutzen Sie auch den digitalen Veranstaltungskalender der Stadt Lüb-
benau/Spreewald unter www.luebbenau-spreewald.de (Bereich Kultur) 
sowie den aktuellen Spielplan der Bunten Bühne Lübbenau unter www.
buntebühnelübbenau.de.

Niederlausitz Museum Luckau, Nonnengasse 1
Ausstellungen:
Luckau - Tor zur Niederlausitz, Mensch. Kultur. Natur.
Im Knast. Strafvollzug und Haftalltag in Luckau 1747 - 2005.
„Die Lust am Leben - Sächsische Lebensart in Preußen“
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7. April 2015, 10:00 Uhr

Töpfern wie die alten Lusizi - Ein Ferienangebot für Kinder

„Sammlung_Museum für Humor und Satire“, Nonnengasse 3, 
(Cartoonlobby e. V.) 

1. März bis 26. April 2015

Blätter, die die Welt bedeuteln … 

Heinz Behling (1920 - 2003) - Klassiker der ostdeutschen Karikatur 
Kein anderer Zeichner hat das Gesicht der DDR-Karikatur so geprägt 
wie der „Eulenspiegel“ - Zeichner Heinz Behling.

Veranstaltungen Stadt Luckau

28. März 2015, 15:30 Uhr

Großes Frühjahrskonzert der NL Musik- & Kunstschule e. V. 

Aula des Bohnstedt-Gymnasiums Luckau, Rathausstraße 7

28. März 2015, 22:00 Uhr

BLACK meets HOUSE + OPEN MIC STAGE SCHLOSSBERG

Schlossberg Luckau, Nordpromenade 20

29. März 2015, 14:00 Uhr

„Uhr auf Natur“ - Saisoneröffnung in Wanninchen

Heinz Sielmann Natur-Erlebniszentrum Wanninchen, Wanninchen 1, 
Luckau OT Görlsdorf

28./29. März 2015, 10:00 - 18:00 Uhr

Trödelmarkt 

Stadtpark Südpromenade Luckau

28. März 2015, 17:00 - 04:00 Uhr

Volleyball-Night-Event Luckau

Sporthalle Oberschule Luckau, An der Schanze

4./5. April 2015, 17:00 Uhr

Wozu braucht die Gans einen Schirm? Vogelbeobachtung mit den 
Rangern

Ort: Hütte am Westufer des Stoßdorfer Sees, Veranstalter: Naturpark 
Niederlausitzer Landrücken OT Fürstlich Drehna

5. April 2015, 22:00 Uhr

CHEESE CLUB Oster PARTY SCHLOSSBERG

Schlossberg Luckau, Nordpromenade 20

6. April 2015, 14:00 Uhr

Wanninchener Osterrallye

Heinz Sielmann Natur-Erlebniszentrum Wanninchen, Wanninchen 1, 
Luckau OT Görlsdorf
Dauer: 1,5 Stunden

9. April 2015, 14:00 Uhr

Sielmanns Ferienzeit - Spurensuche Eiszeit

Heinz Sielmann Natur-Erlebniszentrum Wanninchen, Wanninchen 1, 
Luckau OT Görlsdorf

5. März 2015, 19:00 Uhr

Einmal per Rad durch Australien

mit Tilmann Waldthaler,
im Museum in Trebatsch, Eintritt: 10,00 EUR

5. März 2015, 15:00 Uhr

Osterbasteln im FiZ

an diesem Nachmittag werden unter Anleitung von Frau Pielenz Oster-
artikel gestaltet.
im FiZ Lieberose, Mühlenstraße

6. März 2015

Fastnachtstanz in Alt Zauche

im Gasthaus Hempel

12. März 2015, 15:00 Uhr

Vortrag im FiZ

zu einem besonderen Erlebnis wird der Vortrag von Herrn Peter Jäger: 
»Von Berlin nach Baku - 8.000 km mit dem Rad«
im FiZ Lieberose, Mühlenstraße, Unkostenbeitrag: 3,50 EUR

26. März 2015, 19:00 Uhr

Die Geschichte der Jagd im Wandel der Zeit

Steffen Hardtke und der Trebatscher Jäger,
im Museum in Trebatsch

4. April 2015

Osterfeuer in Byhleguhre

16. April 2015, 18:00 Uhr

7 km Australische Nachtwanderung

im Rahmen des Spreewaldmarathons
Start 18:00 Uhr, am Bahnhof in Goyatz
Infos unter: Tel. 035478 179090
www.spreewaldmarathon.de

19. April 2015, 10:00 Uhr

12 km Straupitzer Wanderung

im Rahmen des Spreewaldmarathons
Start 10:00 Uhr, am Schloss in Straupitz
Infos unter: Tel. 035478 179090
www.spreewaldmarathon.de
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15. März 2015, 10:00 Uhr

Die Schlepziger Fischteiche und ihr Artenspektrum 

Geführte Rangertour - ein Erlebnis nicht nur für Vogelkundler!
Treff: Infozentrum des Biosphärenreservates Spreewald, Dorfstraße 52, 
15910 Schlepzig, Dauer: ca. 3 Stunden. Veranstalter:  Naturwacht Bran-
denburg, Tel.: 035472 5230.

21. März 2015, 11:00 Uhr

Saisoneröffnung am Weidendom 

Erleben Sie die erste Kahnfahrt des Jahres und die Eröffnung der Saison 
2015 am Weidendom. Die symbolische Rudelübergabe durch den Bür-
germeister an die Fährleute ist das Startsignal an Gäste und Einwohner 
für eine erholsame Fahrt auf den idyllischen Fließen des Unterspreewal-
des. Mit der Präsentation der Spreewaldtracht durch den „Spreewald-
Frauenchor“ und zünftiger Musik wird der Auftakt auf dem Brauereihof 
feierlich umrahmt.
Spreewaldbrauerei 15910 Schlepzig, Dorfstraße 53, Tel.: 035472 6620. 

5. April 2015, 10:00 Uhr

Die Fischteiche von Schlepzig bis Lübben - geführte Radtour

Eine geführte Radwanderung um die Schlepziger Fischteiche nach Lübben. 
Welch ein Artenspektrum - nicht nur für Vogelkundige! Treff: Infozentrum 
des Biosphärenreservates Spreewald, Dorfstraße 52, 15910 Schlepzig
Hinweis: Räder sind bitte selbst mitzubringen! Veranstalter: Naturwacht 
Brandenburg, Tel.: 035472 5230.

11. April 2015, 10:00 Uhr

Grenzlinienwanderung durch die Krausnicker Berge

Eine geführte geschichtliche Wanderung entlang der alten Grenzlinie 
der Königreiche Preußen und Sachsen - 200 Jahre Niederlausitz zu 
Brandenburg/Preußen - mit den Kreis-Wanderwegewarten Manfred 
Reschke und Uwe Neumann.
Dauer ca. 4 Stunden, Start in Groß Wasserburg und Ende in Brand oder 
Oderin je nach Wetterlage. Evtl. Busshuttle ab Lübben.
Weitergehende Informationen zu erfragen über E-Mail: wegewart-lds-
sued@gmx.de

26. April 2015, 10:00 Uhr

Licht und Schatten - Frühjahrsboten im Schlepziger Buchenhain 

Eine geführte Wanderung auf dem Naturlehrpfad Buchenhain.
Treff: Infozentrum des Biosphärenreservates Spreewald, Dorfstraße 52, 
15910 Schlepzig, Dauer: ca. 3 Stunden. Veranstalter:  Naturwacht Bran-
denburg, Tel.: 035472 5230.

4. April 2015

Osterfeuer

Veranstaltungsort: Missen, Sportplatz des TSV Missen e. V.

4. April 2015, ab 18:00 Uhr

Osterfeuer mit Kinder-Osterfeuer und Tanz

Veranstaltungsort: Rummelplatz

4. April 2015, 11:00 Uhr

Anradeln - Hofladen-Tour

Radtour durch die Hofläden in und um Vetschau.
Treffpunkt ist um 11:00 Uhr auf dem Marktplatz.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

10. April 2015, 19:00 Uhr

»Eierlikör des Todes“ Buchlesung und Anekdoten aus dem Spreewald 
mit dem Spreewaldkrimiautor Michael Klein

Veranstaltungsort: Raddusch, Sport- und Kulturscheune Raddusch

19. April 2015, 11:00 - 18:00 Uhr

12. Vetschauer Frühlingsfest

Buntes Programm mit Marktreiben
Veranstaltungsort: Markt

24. April 2015, 18:00 Uhr

»... und einmal Sex pro Jahr“ -  
medizinisches Kabarett mit Dr. Jörg Vogel

Eintritt: 10,00 Euro
Veranstaltungsort: Bibliothek Lübbenau - Vetschau/Ausleihstelle Vet-
schau, Maxim-Gorki-Straße 18

25. April 2015, 17:00 Uhr

Vokalgruppe „cantus firmus“ und Heidrun von Strauch mit dem  
musikalischen Muttertagsprogramm „Hör auf (,) Mutti“.

Eintritt: Vorverkauf: 12,00 Euro, Abendkasse: 15,00 Euro
Veranstaltungsort: Wendische Kirche


